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Umhm «IjüoniR

Pom 1. SRoPemBer 1927 big 31. DftoBer 1928.

SRotoember.
— Ser fdjpjetsertfep ©cneraltonful in dlt\v*d)oxt

überretep bem bortigen Sürgermetfter einen 200pfün=
btgen Safe alg ©efdjenf beg ©tabtpräfibenten Sinbt.

6. Die beutfcpe Kolonie metljt auf bem Sremgarten^
frtebpof neben ben frans, ©räbern einen ©ebentftein
für bte bort beerbtgten im Hanton Sern üerftorbenen
beuifcpn Snternierten ein.

7./24. Stujjerorbenttidje ©effton öes ©rofeen SRateg.

Srfte Sefung ber SJteuorbnung beg ©IraftoerfaBrenS.
SRit 126 gegen 4 (Stimmen rotro ber Sagpefe^entmurf
angenommen. Seftättgung ber ©tänberäie SRegierungg=
rat SIRofer unb Sßaul SBarmtttob. SoranfcBlag, Sluto-
mobilbefret.

10. Der erfte ©djnee faßt in SBern.

11. ©tabtrat. Seroitttgung eineg SrebiteS toon
450,000 gr. für bie ©rfteßung einer SUrnBalle in ber
©epfJBalbe, ©epffung ber ©teile eineg Sorftepr*
©tetttoerireterg ber ftäbt. ©cpul» unb Sureaumaterial»
Perroattung. SrBöBung ber Sefotbungen ber @e*
meinberäte.

12. Stntrtttgborlcfung Pon Srof. Dr. SSJerner ©tecf
über „bie Sebeutung cmantttatttoer Serbältntffe in ber
Satpogenefe tiertfdjer SnfeltionSlranlBetten".

16. Serner Sreffefeft.
17. Srof. Dr. Sari SartB in SIRünfter (SSeftfaten)

tebnt bie Serufung an bie ebang.4Beol. galultät ber
£odt)fdjuie Sern aB.

Berner Chronik

vom 1. November 1927 bis 31. Oktober 1928.

November.
— Der schweizerische Generalkonsul in New-Dort

überreicht dem dortigen Bürgermeister einen 2«0psün
digen Käse als Geschenk des Stadtprästdenten Lindt.

6. Die deutsche Kolonie weiht auf dem Bremgartenfriedhof

neben den franz. Grabern einen Gedenkstein
für die dort beerdigten im Kanton Bern verstorbenen
deutschen Internierten ein.

7.Z24. Außerordentliche Session des Großen Rates.
Erste Lesung der Neuordnung des Strafverfahrens.
Mit 126 gegen 4 Stimmen wird der Jagdgesetzentwurf
angenommen. Bestätigung der Ständeräte Regierungsrat

Moser und Paul Charmillod. Voranschlag,
Automobildekret.

IU. Der erste Schnee fällt in Bern.
11. Stadtrat. Bewilligung eines Kredites von

4SV,000 Fr. für die Erstellung einer Turnhalle in der
Schoßhalde, Schaffung der Stelle eines Vorsteher-
Stellvertreters der städt. Schul- und Bureaumaterialverwaltung.

Erhöhung der Besoldungen der
Gemeinderäte.

12. Antrittsvorlesung von Prof. Dr. Werner Steck
über „die Bedeuwng quantitativer Verhälwisse in der
Pathogenese tierischer Infektionskrankheiten".

16. Berner Pressefest.
17. Prof. Dr. Karl Barth in Münster (Westfalen)

lehnt die Berufung an die evang.-theol. Fakultät der
Hochschule Bern ab.
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— Dag ©djmurgertep in Detgberg fpridjt SRobert

DäBIer fdjutbig beg SJRorbeg an grau Sfdjmann in
SourteteHe unb toerurteilt iBn su 20 gapren Budjtpaug.

— gliegeroberleutnant £>anS SJBirtB lanjbet mit
feinem für Sern erften pribaten glugseug Pon ©tutt*
gart perfornmenb auf btm Seunbenfelb.

19. SRabtofeft.

— Sn Sourtemelon roirb eine pauß* unb Ianbtotrt*
fdjaftltep ©cbttle eröffnet.

26. Dies academicus. Sftebe beg SReltorS Srof.
SoBtfdjütter, über bag Serbältnig toon Umtoerfitat sunt
gadbftubium.

30. ©rünbung ber ©tiftung „©djlojj ©pies", bie
bte SrBattung biefeg fdjönften Saubenlmaleg am
^Bunerfee Bejtoedt.

Desember.
5./23. Sunbcgtoerfammlung. SBapten: SRational*

ratgpräf. roirb Solinger mit 173 ©t, Stsepräfibent
^einrieb Sßatttjer 108 St., ©tanberatgpräf. S. ©abop
38 ©t., Stscpräf. O. SBettftein 36 ©t. Der dlaxional*
rat nimmt bag SJtetotfionggefeft über bte Supon* unb
©tempelabgaben mit 87 gegen 30 St. an. Die Sur»
faaltntttatttoe mirb im SRationalrat toon 110 gegen
56 ©t. gutgepeipn. SRebtfion beg SllloBoltoefeng. Sen*
Sinsolltotertet. SrBöBung ber SunbegratSgepälter auf
gr. 35,000. Der £tlfSartion für bie SerfleprungSge*
fettfepften roerben 7 StRtffionen meljr berotHtgt.

12. ©emeinberatgloaBIen. ©etoäBlt finb bie
bisherigen, eBenfo ber ©tabtpräfibent. Der freif. ©cBur=
btreltor Dr. Sörtfep toirb mit 14,351 ©t. Beftätigt.
ber foj. Slrbeiterfefretär Sütilofer erBätt 11,208 ©t.
©tabtratgroaBten : gretfinntge 11 SDlanbate (btSp. 10),
Sürgerpartet 8 SIRanbate (11), eü. Sollgpartei 1 Solan»
bat (1), ©osialbem. 20 SIRanbate (18). Die brei ©e*
metnbeborlagen (SRegutatib üb. bte Stblettg. ber 9tb*
tnaffer in ben SKufjenauartieren, Sanattfatton Sern*
Sümplis unb Soranfdjtag f. 1928) roerben mit über»
roältigenbem SÜRepr angenommen.
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— Das Schwurgericht in Delsberg spricht Robert
Dähler schuldig des Mordes an Frau Eschmann in
Courtetelle und verurteilt ihn zu 20 Jahren Zuchthaus.

— Fliegeroberleutnant Hans Wirth landet mit
seinem für Bern ersten privaten Flugzeug von Stuttgart

herkommend auf dem Beundenfeld.
19. Radiofest.
— Jn Eourtemelon wird eine Haus- und landwirtschaftliche

Schule eröffnet.
26. Die« Ä«Ällei»iou8. Rede des Rektors Prof.

Kohlschütter, über das Verhältnis von Universität zum
Fachstudium.

30. Gründung der Stiftung „Schloß Spiez", die
die Erhaltung dieses schönsten Baudenkmales am
Thunersee bezweckt.

Dezember.
5/23. Bundesversammlung. Wahlen: Nationalratspräs,

wird Minger mit 173 St., Vizepräsident
Heinrich Walther 1«S St., Ständeratspräs. E. Savoy
38 St., Bizepräs. O. Wettstein 36 St. Der Nationalrat

nimmt das Revifionsgesetz über die Kupon- und
Stempelabgaben mit 87 gegen 30 St. an. Die
Kursaalinitiative wird im Nationalrat von 110 gegen
56 St. gutgeheißen. Revision des Alkoholwesens.
Benzinzollviertel. Erhöhung der Bundesratsgehälter auf
Fr. 35,000. Der Hilfsaktion für die Versicherungsgesellschaften

werden 7 Millionen mehr bewilligt.
12. Gemeinderatswahlen. Gewählt sind die

bisherigen, ebenso der Stadtpräsident. Der freis. Schul-
direktor Dr. Bärtschi wird mit 14,351 St. bestätigt,
der soz. Arbeitersekretär Bütikofer erhält 11,208 St.
Stadtratswahlen: Freisinnige 11 Mandate (bish. 1«),
Bürgerpartei 8 Mandate (11), ev. Volkspartei 1 Mandat

(1), Sozialdem. 20 Mandate (18). Die drei
Gemeindevorlagen (Regulativ üb. die Ableitg. der
Abwasser in den Außenqunrtieren, Kanalisation Bern-
Bümpliz und Voranschlag f. 1928) werden mit
überwältigendem Mehr angenommen.
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28. Sin ©teile toon Srof. Sübemann roirb Sfarrer
SBerner in Sraudjtat sum orbentt. Srof. ber fpftema»
itfcpen Speologie ernannt. SJRünfterpfr. ©epebelin er*
Bält alg SRadjfotger beg f Srof. Dr. Sauterburg eine
auprorbentl. Srofeffur für prafttfcbe Spologie.

30. Der SunbeSrat roäplt ©tänberat Dr. Sofebb.
SRäber toon Süfjnadjt sum Direftor beg internationalen
SureauS ber Selegrappenunton.

Sanuar.
1. SunbeSpräf.: Sb. ©cBultpefj, Sisepräf. SR. £aab.
17. Bu Spren ber toerftorb. Srofefforen ©trafjer,

Sauterburg unb SRetepSBerg beranftaltet ber Sorpo«
rationenfontoent ber llnitoerfität einen gacfelsug.

— Der SunbeSrat Betraut bie Strdjtteften §oftett»
Ier, Saufmann unb Defdjgen mit ber SluSarbettung
beS enbgültigen SlaneS unb ber Slufftellung beS De»
totfeS für baS neue SanbeSbibttotBelgeBäube.

— Direftor Dßlac SMHer in SiBerift fcpnft bem
Sunftmufeum ein SJRonumentalbtlb Suuo Slmietg „DaS
SBetB". ©ebon früper pat er Silber toon Slmtet, Dtto
IRooS unb gelij Sallotton übergeben, grl. Stmp SRo»

fer pat eine garbenftubte toon griebr. Sura unb bte
gamitie beS SIRalerS griebr. ©imon beffen Süfte ge»
fdbenft.

20. Stfabemifcper 58aH.

— Sahrinenungtücf Bei grutigen, 3 StRänner tott*
ben toerfdjüttet.

— Der neue finmfcp ©efanbte SR. §o!ftt über»
retep bem Sunbegpräfibenten fein SeglaubtgungS»
fepeiben.

21. SRadj langen SerBanbltmgen totrb in Sari»
ber fdjtbeia.»fran3öftfep §anbclStoertrag unterseidjnet.

27. Biemltcb ftarfer ©rbftofe toon strfa 4 ©ef. Dauer.
— Der neue Britifdje ©efanbte ©t. g. SB. SRuffeU

übergibt bem SunbeSrat baS SegtauBtgungSfcpetben.
28J29. ©cBtoeiscrtfepS ©fircnnen in ©ftaab.
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28. An Stelle von Prof. Lüdemann wird Pfarrer
Werner in Krauchtal zum ordentl. Prof. der systematischen

Theologie ernannt. Münsterpfr. Schaedelin
erhält als Nachfolger des 1' Prof. Dr. Lauterburg eine
außerordentl. Professur für praktische Theologie.

30. Der Bundesrat wählt Ständerat Dr. Joseph
Räber von Küßnacht zum Direktor des internationalen
Bureaus der Telegraphenunion.

Januar.
1. Bundespräs. : Ed. Schultheß, Vizepräs. R. Haab.
17. Zu Ehren der verstorb. Professoren Stratzer,

Lauterburg und Reichesberg veranstaltet der
Korporationenkonvent der Universität einen Fackelzug.

— Der Bundesrat betraut die Architekten Hostettler,

Kaufmann und Oeschgen mit der Ausarbeitung
des endgültigen Planes und der Aufstellung des
Devises für das neue Landesbibliothekgeväude.

— Direktor Oskar Miller in Biberist schenkt dem
Kunstmuseum ein Monumentalbild Cuno Amiets „Das
Weib". Schon früher hat er Bilder von Amiet, Otto
Roos und Felix Vallotton übergeben. Frl. Amy Moser

hat eine Farbenstudie von Friedr. Kurz und die
Familie des Malers Friedr. Simon dessen Büste
geschenkt.

2». Akademischer Ball.
— Lawinenunglück bei Frutigen, 3 Männer werden

verschüttet.
— Der neue finnische Gesandte R. Holsti

überreicht dem Bundespräsidenten sein Beglaubigungsschreiben.

21. Nach langen Verhandlungen wird in Paris
der schweiz.-französische Handelsvertrag unterzeichn«.

27. Ziemlich starker Erdstoß von zirka 4 Sek. Dauer.
— Der neue britische Gesandte Cl. F. W. Russell

übergibt dem Bundesrat das Beglaubigungsschreiben.
28.Z29. Schweizerisches Skirennen in Gstaad.
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30. Slufeerorbentl. SBinterfeffion beS ©rofeen SRateS.

Dag neue ©efefe üBer baS ©traftoerfapren roirb
einftimmig angenommen. 1. Sefung: SRetoifiton beg Sir*
tifet 33 ber ©taatStoerfaffung. Defrete. Seroittigung
eineg SrebiteS oon 2,200,000 gr. sur Srroetterung
ber cpirurgifcBen Slinif am Snfelfpital, Snterpellation
Sots über bie Stufbeto apung toon SJRunition in Per
Sircpe in SJRuri.

gebruar.
1. PD Dr. StrtBur ©tein erhält einen Seprauf»

trag für SuIturpBitofopBie. Sr pat bor einer SBocpe
ben Sucerna=SreiS toon 2000 gr. für fein SBerf „Sefia*
lossi unb bie Sant'fdje SBilofoppie" erBalten.

— Sei ©Botnbes toirb bte SifenbaBnlinie burcp
einne Srbrutfeb toerfdjüttet.

4. iöoetjfeplfeter sum 400jäbrtgen ©ebädjtntS ber
Bern. SReformation. Slnfpraepen : Srof. §aborn, Srof.
£offmann, Srof. SR. geller.

5. geter im SIRünfter : SRebiter : Srof. ©djäbelin,
SRegierungSrat Dürrenmatt, ©pnobalratgpräf. £>. Sört»
fepr, Sfarrer Serrenoub, Sßräf. beS permanenten Su»
reauS ber juraffifcBen SesirESfpnobe. geter in ber
frans. Sircpe: SJtnfpraepn toon Sfarrer SRartt, Soi»
Hgen, Sfr- SJRarti, ©rofeaffoltern, Sfr. Sftfler, Sern.

6. Slnfpracpen an ber Sagung: Sfr. SBeBer, Sräf.
ber Bern. Sircpenfpnobe, Sfr. SJRarti, ©pnobalräte
©tapfer, §oftoit, unb gernanb, SHeuenftabt, Defan
Dr. 0. £erolb, SirdjenratSpräf. Srof. £arbmann,
Safel, Srof. Dr. gornerob, Saufanne, Sircpenrat SDtar

Dtetfdtji, St. Suens auS ©trafeBurg, Srof. §aborn, Sfr.
Slefeplimann, Surgborf, Sräf. beS fant. SßfarrtoereinS,
Sfarrer SterreBumbert, SiRoutier, Sräf. ber societe
Pastorale du Jura, Dr. dtub. ti. Saüet, Sertreter ber
ftabt&ern. Sirdjgemeinben, ©pnobalrat Dr. @. SRpfer.
Slm Sanfett: ©pnobalrat SRopr, SRegterungSpräf. Dr.
S. SiRofer, ©tabtpräf. Sinbt, SunbeSrat ©(purer, Srof.
SoBlfcpütter, Srof. Dr. S. Stfcpr, Safel, Sanbam»
mann Saumgartner, ©t. ©atten. Sirdjenmufif im SJRün*

fter mit ben ©oliften geltj Söffet, Stlpponfe Srun.
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30. Außerordentl. Wintersession des Großen Rates.
Das neue Gesetz über das Strafverfahren wird ein
stimmig angenommen. 1. Lesung: Revistion des
Artikel 33 der Staatsverfassung. Dekrete. Bewilligung
eines Kredites von 2200,00« Fr. zur Erweiterung
der chirurgischen Klinik am Jnselspital, Interpellation
Bolz über die Aufbewahrung von Munition in der
Kirche in Muri.

Februar.
1. ?0 Dr. Arthur Stein erhält einen Lehrauftrag

für Kulturphilofophie. Er hat vor einer Woche
den Lucerna-Preis von 2000 Fr. für fein Werk „Pestalozzi

und die Kant'sche Philosophie" erhalten.
— Bei Choindez wird die Eisenbahnlinie durch

ein?» Erdrutsch verschüttet.
4. Hochfchulfeier zum 400jährigen Gedächtnis der

Kern. Reformation. Ansprachen: Prof. Hadorn, Prof.
Hoffmann, Prof. R. Feller.

5. Feier im Münster: Redner: Prof. Schädelin,
Regierungsrat Dürrenmatt, Synodalratspräf. O. Lörtfcher,

Pfarrer Perrenoud, Präs. des permanenten
Bureaus der jurassischen Bezirkssynode. Feier in der
franz, Kirche: Ansprachen von Psarrer Marti,
Bolligen, Pfr. Marti, Großaffoltern, Pfr. Pfister, Bern.

6. Ansprachen an der Tagung: Pfr. Weber, Präs.
der bern. Kirchenshnode, Pfr. Marti, Synodalräte
Stauffer, Hofwil, und Fernand, Neuenstadt, Dekan
Dr. O. Herold, Kirchenratspräs. Prof. Hardmann,
Bafel, Prof. Dr. Fornerod, Lausanne, Kirchenrat Max
Dietschi, A. Kuenz aus Straßburg, Prof. Hadorn, Psr.
Aeschlimann, Burgdorf, Präs. des kant. Pfarrvereins,
Pfarrer Pierrehumbert, Moutier, Präs. der soviet»
vsstorale àu Zurs,, Dr. Rud. v. Tavel, Vertreter der
stadtbern. Kirchgemeinden, Synodalrat Dr. E. Ryser.
Am Bankett: Shnodalrat Rohr, Regierungspräs. Dr.
C. Moser, Stadtpräs. Lindt, Bundesrat Scheurer, Pros.
Kohlschütter, Prof. Dr. E. Bischer, Basel, Landammann

Baumgartner, St. Gallen. Kirchenmusik im Münster

mit den Solisten Felix Löffel, Alphonse Brun.
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— Den Sau ber SorraineBrüdc übernimmt bie
girma Sofinger & Sie.

9. §elbeterfonsert auf bem ©djänstt.
18. Der Sönig bon Stfgpamftan mirb auf feiner

Durepeife burcp Pen SunbeSpräfibenten empfangen.
Die <Stabt ift feftltdj gcfepmüdt.

25./26. SolfSabftimmung. SRegierungSerfa^maBIen;
SRubolf 63,937 ©t., SRouttet 63,280, ©rimm 40,200,
©roSpierre 40,406. ©timmbeteilg. 65%. Dag gagb»
gefefc Pnrb in ber ©emeinbe SBern mit 9787 gegen
6614 ©t. berroorfen.

SJRärs.
2. SunbeSpräf. ©epultpefe feiert ben 60. ©eburtgtag.
5./23. SunbeSberfammlung. Die Sorlagen betr.

Anlage bon ©taatSgetbern unb ©pesialfonbS, ©traf»
gefepudj, Sertängerung ber toorläufigen Orbnung ber
©etreibetoerforgung, Sensinsolltotertet (250,000 gr.
Poerben Bern SunbeSrate sur SSerfügung geftellt für
SKuggteidtjunggsufcpläge an bte Santone), SttfoBot roer»
ben angenommen. SBeBanbtung ber SBölferbunbgbe»
ridjte, beS SfanbbriefgefefceS. DaS Softulat be SJReu

ron, baß Srpöbung ber UnterfdjriftensaBt für SRefe»

renbum unb Snitiatibe bertangt, roirb trofe stemltcB
heftiger Dppofition gutgeBetfeen. DaS §anbelSaBfom»
men mit granfreidj mirb rattfisiert. Dem internal.
SIBfommen Betr. SRaefitarbett in ben Sädereien roirb
nidtjt Beigetreten. Sin eibg. ©efefe foll bie grage regeln.

11. DaS 3ufafeabtommen sum £>anbelSbertrag mit
granfreicB roirb in Sarig unterseicbnet.

— Sin ber ^odjfdjule merben als Srof. unb SuftoS
am anatom. Snftttut Dr. S. §in$fdtje unb sum ao.
Srof. an ber jur. gafultät Dr. D. St. ©ermann geroäBlt.

14. Die BonenfepebSorbnung ttnrö bom fran§.
©enat rattfisiert.

15. Die burcp bie Sinei neuen StRttglteber notioen»
big getoorbene SReutoerteitung einer SlnsaBl toonDiref»
rlonen ift bom SRegierungSrat rote folgt geregelt roor»
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— Den Bau der Lorrainebrücke übernimmt die
Firma Losinger <K Cie.

9. Helveterkonzert auf dem Schänzli.
18. Der König von Afghanistan wird auf seiner

Durchreise durch den Bundespräsidenten empfangen.
Die Stadt ist festlich geschmückt.

25.Z26. Volksabstimmung. Regierungsersatzwahlen:
Rudolf 63,937 St., Mouttet 63,28«, Grimm 4«,2««,
Grospierre 40,4«6. Stimmbeteilg. 65 ?ê. Das Jagdgesetz

wird in der Gemeinde Bern mit 9787 gegen
6614 St. verworfen.

März.
2. Bundespraf. Schultheß feiert den 6«. Geburtstag.
5.Z23. Bundesversammlung. Die Vorlagen betr.

Anlage von Staatsgeldern und Spezialfonds,
Strafgefetzbuch, Verlängerung der vorläufigen Ordnung der
Getreideversorgung, Benzinzollviertel (250,«v« Fr.
werden dem Bundesrate zur Verfügung gestellt sür
Ausgleichungszuschläge an die Kantone), Alkohol werden

angenommen. Behandlung der Völkerbundsberichte,

des Pfandbriefgesetzes. Das Postulat de Men
ron, das Erhöhung der Unterschriftenzahl für
Referendum und Initiative verlangt, wird trotz ziemlich
heftiger Opposition gutgeheißen. Das Handelsabkommen

mit Frankreich wird ratifiziert. Dem internat.
Abkommen betr. Nachtarbeit in den Bäckereien wird
nicht beigetreten. Ein eidg. Gesetz foll die Frage regeln.

11. Das Zusatzabkommen zum Handelsvertrag mit
Frankreich wird in Paris unterzeichnet.

— An der Hochschule werden als Prof. und Custos
am anatom. Institut Dr. E. Hintzsche und zum ao.
Prof. an der jur. Fakultät Dr. O. A. Germann gewählt.

14. Die Zonenschiedsordnung wird vom franz.
Senat ratifiziert.

15. Die durch die zwei neuen Mitglieder notwendig
gewordene Neuverteilung einer Anzahl von

Direktionen ist vom Regterungsrat wie folgt geregelt wor-
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ben: S. SJRera, guftisbep., Dr. SRubolf, UnierrtdjtSbtref*
tion, Dr. SIRouttet, ©emeinbe» unb ©anitätSbireftton,
g. gofe, SIRilitärbireftion, bie Butetlung ber übrigen
Direktionen bleibt unberänbert.

— SunbeSaBenb ber Serner Siebertafet, ©otiften:
Serena SefcBl, St. glurp.

16., 20., 21. Sluffüprung PeS gaftenfptetS SRiftauS
SIRanuelS in ber frans. Sirdje.

20. Sn ber Slffäre beS SübBauerS Dürig gegen
bie ©emeinbe Sern roegen ber Berftörung fetner auf
bie ©ocfel ber SornpauSBrüde aufgehellten ©ipSmo»
belle bon ©tauten ift bor Cbergerictjt auf bie guter»
bention einer ©ertdjtSbetegatton ein Sergletdj abge-
fdjloffen morben, monacp Sitbp. Dürig eine ©umme
toon 2500 gr. sur Dedung ber effeltiben Soften ber
StRobette sugefprodjen toirb. Sine ©djaöenerfaljpfltdjt
loirb abgelehnt.

28. Der SRegierungSrat roäplt sum ao. Srof. für
StBtf Sfr. Spmann in Sggimit, 5. Bt- Seprer am
Dberfeminar unb am ftäbt. ©pmnafium in Sern, sum
ao. Srof. für ©pftematif unb ©pesialpptlofoppie Str.
Dr. Sienparb in Bäsüott, BtSBer PD, unb s. Honorar*
Prof, für Strcpenmufif SJRünfterorganift ©raf.

— Der ©emeinberat Per ©tabt Sern Befdjtiefet bie
Slnlage eines glugpla^eS im SelpmooS.

30. ©tabtrat. Srrtdjtung etneS Sinbergartnerinnen»
feminarg, Srroerbung beg SReitfeplguteS ber Srb*
fdjaft §etter=Sürgi unb Sonforten, gnterpettation
SBtrs betr. Saminfegerorbnung, SrebitBetottttg. bon
75,000 gr. für bte Verlegung Pr ©tabtgärtnerei in
bie Slfenau.

— Dr. SobanneS gegerlepner tritt auS ©efunb»
peitSrüdficbten bon feinem Sepamt am ftäbt. ©pm»
nafium surüd.

St p r i I.

4. Der neue rumänifcpe ©efanbte SOlinifter SoereSco
überreidjt btm Sunbegpräfibenten fein Segtaubigungg»
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den: L. Merz, Justizdev., Dr. Rudolf, Unterrichtsdirektion,
Dr. Mouttet, Gemeinde- und Sanitätsdirektion,

F. Joß, Militärdirektion, die Zuteilung der übrigen
Direktionen bleibt unverändert.

— Bundesabend der Berner Liedertafel, Solisten:
Verena Peschl, A. Flurh.

16., 2«., 21. Aufführung des Fastenspiels Niklaus
Manuels in der franz. Kirche.

20. Jn der Affäre des Bildhauers Dürig gegen
die Gemeinde Bern wegen der Zerstörung feiner auf
die Sockel der Kornhausbrücke aufgestellten Gipsmodelle

von Statuen ist vor Obergericht auf die
Intervention einer Gerichtsdelegatron ein Vergleich abge
schlössen worden, wonach Bildh. Dürig eine Summe
von 2500 Fr. zur Deckung der effektiven Kosten der
Modelle zugesprochen wird. Eine Schadenersatzpflicht
wird abgelehnt.

28. Der Regierungsrat wählt zum ao. Prof. für
Ethik Pfr. Eymann in Eggiwil, z. Zt. Lehrer am
Oberseminar und am städt. Gymnasium in Bern, zum
ao. Prof. für Systematik und SpezialPhilosophie Pfr.
Dr. Lienhard in Zäziwil, bisher I'll, und z. Honorar-
prof. für Kirchenmusik Münsterorganist Graf.

— Der Gemeinderat der Stadt Bern beschließt die
Anlage eines Flugplatzes im Belpmoos.

30. Stadtrat. Errichwng eines Kindergärtnerinnenseminars,

Erwerbung des Reitschulgutes der
Erbschaft Heller-Bürgi und Konsorten, Interpellation
Wirz betr. Kaminfegerordnung, Kreditbewillig, von
75,000 Fr. für die Verlegung der Stadtgärtnerei in
die Elfenau.

— Dr. Johannes Jegerlehner tritt aus
Gesundheitsrücksichten von seinem Lehramt am städt.
Gymnasium zurück.

April.
4. Der neue rumänische Gesandte Minister Boeresco

überreicht dem Bundespräsidenten sein Beglauvigungs-
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fdjret&en, beggleidjen ber neue bämfdje ©efanbte §a=
ralb ©caPentuS.

20. Stabtrat. Saminfegerorbnung, gfugplafcfrage.

SRat.
6. gm SIRünfter finbet sum 100. ©eburtstage §enri

DunantS eine ©ebenffeter ftatt.
8. Der SRegierungSrat roäplt als orbentltdjen Srof.

für Setriebgtepre an ber jur. gafuttät Srof. Dr. £.
Sönburp in ©enf.

9. ©efmeefatt.

14. Dag neuerfteffte ©abop»§otet an ber SReuen

gaffe toirb eröffnet.
14./15. Der gtugpta£ in Siel mirb burdj ein gtug-

meeting eingetoeipt.

14./23. ©rofeer SRat: StBänberung beS DefreteS
über bte ©ebüpen ber StnUtatte. SSaBten, ©roferatS»
präf. Srnft Safob, fos. 1. Sisepräf. 3op. SJRüBlemann,
Sp. 2. Sisepräf. SouiS Sueep, freif., Sräf. b. SRe»

gierungSrateS : grtfe gofe, Sisepräf. Dr. Saul ©ug»
gigberg, ©taatSfdjretber : SoB- ©djneiber.

15. Sröffnung ber eleftrifts'terten SReuenburg»Sern»
Sinie.

17. Sroteftantifdjer SolfStag in Sern.
18. ©tabtrat. ©tunbungSgefucp ber Surfaat ©djänsli

91.»©. Srebitbero. bon 400,000 gr. für ©eletfeumbauten
ber ©trafeenbaBnen an ber SReubrüdftr. Srebitbero. bon
35,000 gr. für gnftanbftettung beg SSoBnpaufeS Sl»
fenau 41.

20. SolfSabfttmmung. Slngenommen merben bie
eibg. Sortage ÜBer SJtafenaBmen gegen bie lieber»
frembung mit 347,617 gegen 132,338 ©t., baS fant
©efe| über baS ©trafberfaBren mit 29,668 gegen
11,713 unb ber Sefcplufe Betr. SUeubau unb Umbau
ber eprurg. Slinit mit 36,495 gegen 5910 ©t.
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schreiben, desgleichen der neue dänische Gesandte
Harald Scavenius.

20. Stadtrat. Kaminfegerordnung, Flugplatzfrage.

Mai.
6. Im Münster findet zum 100. Geburtstage Henri

Dunants eine Gedenkfeier statt.

8. Der Regierungsrat wählt als ordentlichen Prof.
für Betriebslehre an der jur. Fakultät Prof. Dr. H.
Töndury in Gens.

9. Schneefall.

14. Das neuerstellte Savoy-Hotel an der Neuen
gaste wird eröffnet.

14./15. Der Flugplatz in Biel wird durch ein
Flugmeeting eingeweiht.

14./23. Großer Rat: Abänderung des Dekretes
über die Gebühren der Anwalte. Wahlen, Großratspräs.

Ernst Jakob, soz. 1. Bizepräs. Joh. Mühlemann,
BP. 2. Bizepräs. Louis Bueche, freis., Präs. d.
Regierungsrates : Fritz Joß, Bizepräs. Dr. Paul
Guggisberg, Staatsschreiber: Joh. Schneider.

15. Eröffnung der elektrifizierten Neuenburg-Bern-
Linie.

17. Protestantischer Volkstag in Bern.
13. Stadtrat. Stundungsgesuch der Kursaal Schänzli

A.-G. Kreditbew. von 400,000 Fr. für Geleiseumbauten
der Straßenbahnen an der Neubrückftr. Kreditbew. von
35,000 Fr. sür Jnstandstellung des Wohnhaufes
Elfenau 41.

20. Volksabstimmung. Angenommen werden die
eidg. Vorlage über Matznahmen gegen die Ueber-
fremdung mit 347,617 gegen 132,338 St., das kant.
Gesetz über das Strafverfahren mit 29,668 gegen
11,713 und der Beschluß betr. Neubau und Umbau
der chirurg. Klinik mit 36,495 gegen 5910 St.
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guni.
4. Der neue öfterr. ©efanbte SJRajimilian §offinger

überreicht btm SunbeSpräfibenten fein SeglauBigungS
fcpeiben.

4./2S. SunbeSberfammlung. Sepanbtung beS ©e-
fcpäftSbericbteS. 'iBtm internal. £oepfdjuttnftitut in
©enf toirb eine einmalige ©ubtoention bon 130,000 gr.
BePrittigt. Die SJRotion ©täBlt über bie £üfe an bie
Sanbtotrtfdj. mirb erbeblidj erflärt. 48=©tunbenPJodje.

8. ©tabtrat. ^ufttmmung sur Sonberfion beS auf
ben 1. SRob. fälligen StntetBenS. gür bie ©rftettung
einer gelfenau»Sremgartenbrüde mirb ein Srebit bon
50,000 gr. beroittigt.

17. gapreSberfammlung PeS Bift. SereinS auf ber
SeterStnfel. SBortrag bon Srof. Seon Sern über
«le prieure clunisien de l'ile de St-Pierre ».

26. Die roegen Unterfcplagung bon 80,000 gr. bei
ber UntonSbruderei angeklagte gba SRarie ©rofeen»
baeper roirb berurteilt su 15 SOlonaten 3udjtpauS, ab*
Sügt. 2 SJRonate UnterfuepungSBaft, 2 S- ©inftettung in
ber ©prenfäBigfeit unb % ber Soften. Der angeftagte
3- ©. ©cpneeberger mirb su 8 SJconaten SorreftionS»
pauS, 2 3- ©inftettung in ber ©prenfäBigfett unb %

Pr Soften berurteilt.

30. Sin ber jur. gafuttät roirb eine ao. Srofeffur
für lanbunrtfdjaftlidje Setriebglepre mit Dr. SBaltpr
Sauli, an ber ppil. gafultät I ein Seftorat für tatetn.
©lementarlurfe mit Dr. CSfar b. Sllltnen errtdjtet.

— ©ommernadjtfeft auf bem ©djänali.

28. 1. 3teBung ber Sotterie ber ©tift. ScBlofe ©pies.

30. Smifdytn SBilberSrott unb 3meilütfepnen ftfirjt
ein 3ug Per S. D. S. in ben SBtlbbadB, beffen Srüde
fürs borBer infolge eineg pfttgen ©ehntterS bom SBilb»
toaffer fortgeriffen mar. ©ine Serfon roirb getötet, »tele
anbere Saffagiere roerben berieft.
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Juni.
4. Der neue österr. Gesandte Maximilian Hoffinger

überreicht dem Bundespräsidenten fein Beglaubigungs
schreiben.

4.Z28. Bundesversammlung. Behandlung des
Geschäftsberichtes. Dem internat. Hochschulinstitut in
Genf wird eine einmalige Subvention von 130,000 Fr.
bewilligt. Die Motion Stähli über die Hilse an die
Landwirtsch. wird erheblich erklärt. 48-Stundenwoche.

8. Stadtrat. Zustimmung zur Konversion des auf
den 1. Nov. fälligen Anleihens. Für die Erstellung
einer Felsenau-Bremgartenbrücke wird ein Kredit von
50,000 Fr. bewilligt.

17. Jahresversammlung des hist. Vereins auf der
Petersinsel. Vortrag von Prof. Leon Kern über
« ls prieurs «luuislsu cls l'Ile cle 8t?ierr« ».

26. Die Wegen Unterschlagung von 80,000 Fr. bei
der Unionsdruckerei angeklagte Ida Marie Großenbacher

wird verurteilt zu 15 Monaten Zuchthaus,
abzügl. 2 Monate Untersuchungshaft, 2 I. Einstellung in
der Ehrenfähigkeit und ^ der Kosten. Der angeklagte
I. E. Schneeberger wird zu 8 Monaten Korrektions
Haus, 2 I. Einstellung in der Ehrenfähigkeit und >Z

der Kosten verurteilt.

30. An der jur. Fakultät wird eine ao. Professur
für landwirtschaftliche Betriebslehre mit Dr. Walther
Pauli, an der Phil. Fakultät I ein Lektorat sür latein.
Elementarkurse mit Dr. Oskar v. Allmen errichtet.

— Sommernachtfest auf dem Schänzli.

28. 1. Ziehung der Lotterie der Stift. Schlotz Spiez.

30. Zwischen Wilderswil und Zweilütschinen stürzt
ein Zug der B.O.B, in den Wildbach, dessen Brücke
kurz vorher infolge eines heftigen Gewitters vom
Wildwasser fortgerissen war. Eine Person wird getötet, viele
andere Passagiere werden verletzt.
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guli.
1. DaS ©tabtorcpefter fpielt toäprenb ber Sommermonate

auf bem ©ctjänsli.
5. 150 Slnterifafdjtoetser Befucben ipre £etmat unb

toerben bom SunbeSrat empfangen.
6. ©tabtrat. ©etoäprung eines .pppotpefarbarlepenS

Pon 70,000 gr. an bie Saugenoffenfcpaft attetnftepenber
unb berufstätiger grauen; Seroill. eineg Srebiteg bon
137,000 gr. für SReparationen an ber Sornpaugbrüde.

6. Die SoBrpoftantage, bie feit Stprtt baS §aupt»
telegrappenantt mit toerfdtjiebenen Stemtern in ber ©tabt
Perbmbet, toirb auf einige Sanfen auSgebebnt.

10. Der neue fdjtoebifep ©efanbte Sari g. SBeft»

man überreidjt bem SunbeSpräftbenten fein Segtau»
fetgungSfepeiben.

— Srof. SlRittiet tritt Pom Sepramt surüd.
13. Srof. Dr. ttjeol. ©ilg toirb SReftor b. Uniberfität.
14./15. 11. @ommer»©firennen auf b. gungfraujod).
25. DaS SetriebSbefistt 1927/28 beg ©tabttBeaterS

toirb burcp bie ©uBtoenttonen gebedt.

Sluguft.
1. SunbeSfeier auf bem StRünfterpla^, Slnfpracpen

X'on SRat.»SRat SRodjaij, gngenieur Sucpini, SRat.»SRat

Sfcpumt.
— Die SunbeSfeterfollefte für baS Sllter ergibt in

ber ©tabt 17,670 granfen.
— Die bon SilbBauer §ubadjer gefdjaffenen Süften

bon Dberftforpg»Sommanbant ©preepr»to. Sernegg
(t 6. 12. 1927) unb ©eneral SBiffe roerben bem Sun»
beSrat überreicpt. ©ie finb in ber §atte beS SunbeS»
paufeS, Dftbau, aufgeftettt. Die Soften ber erftern Süfte
ftnb burcB eine Sammlung beS „Sunb" gebedt roorben.

— Die Unterfdjriftenfammlung für bie OrbenS»
inittatibe toirb nadj ©ingang bon 75,000 Unterfdjrtften
abgefdjloffen.
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Juli.
1. Das Stadtorchester spielt während der Sommer

monate auf dem Schänzli.
5. 150 Amerikaschweizer besuchen ihre Heimat und

werden vom Bundesrat empfangen.
6. Stadtrat. Gewährung eines Hypothekardarlehens

von 70,000 Fr. an die Baugenossenschaft alleinstehender
und berufstätiger Frauen; Bewill, eines Kredites von
137,000 Fr. für Reparationen an der Kornhausbrücke.

6. Die Rohrpostanlage, die seit April das
Haupttelegraphenamt mit verschiedenen Aemtern in der Stadt
Verbindet, wird auf einige Banken ausgedehnt.

10. Der neue schwedische Gesandte Karl I. West-
man überreicht dem Bundespräsidenten sein
Beglaubigungsschreiben.

— Prof. Milliet tritt vom Lehramt zurück.

13. Prof. Dr. theol. Gilg wird Rektor d. Universität.
14./15. 11. Sommer-Skirennen auf d. Jungfraujoch.
25. Das Betriebsdefizit 1927/28 des Stadttheaters

wird durch die Subventionen gedeckt.

August.
1. Bundesfeier auf dem Münsterplatz, Ansprachen

von Nat.-Rat Rochaix, Ingenieur Luchini, Nat.-Rat
Tschumi.

— Die Bundesfeierkollekte für das Alter ergibt in
der Stadt 17,670 Franken.

— Die von Bildhauer Hubacher geschaffenen Büsten
von Oberstkorps-Kommandant Sprecher-V. Bernegg
(-i 6. 12. 1927) und General Wille werden dem
Bundesrat überreicht. Sie sind in der Halle des Bundeshauses,

Ostbau, aufgestellt. Die Kosten der erstern Büste
find durch eine Sammlung des „Bund" gedeckt worden.

— Die Unterschriftensammlung für die
Ordensinitiative wird nach Eingang von 75,000 Unterschriften
abgeschlossen.
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5. Stm Dftgrat beS SlermigpornS berungtüden tob-
üdy ber beutfdje ©tubent Suptentamp mit bem Serg»
füper SJRant auS bem Siental.

— Der SrotpreiS toirb oon 55 auf 52 SRappen

perabgefetjt.
18. Der Slutturm unb bte su bemfelben ptnab»

füprenbe alte ©tabtmauer, bte bem Sunftmufeum ge»
pören, toerben bon ber ©emeinbe übernommen.

— Der braBttofe SelepponberfeBr mit SRorbame
rifa loirb eröffnet.

20. Die babifepe Sotiseimufit toirb burdj ben Sun-
begpräfibenten unb SBisepräfibenten Begrüfet.

25. ©röffnung ber fdjtoeis. StuSftettung für grauen-
arbeit (©affa). Slnfpraepn bon grt. SRofa SReuen»

fcptoanber, Sräf. beS DrgantfationSfomiteeS, SunbeS»
präfibent SdjultBefe, SRegierungSpräfibent gofe, grau
S. ©tättli=©raf, Sräf. ber grofeen SlugftettungSlomm.

25726. geftsug burdj bte Stabt.
30./31. Sagung ber federation internationale de

l'enseignement menager.

September.
6. SunbeSrat §äBertin feiert feinen 60. ©eburtgtag.
— DaS ertoeiterte £>otel Söäcpter an ber ©de SReuen»

gaffe»@enfergaffe toirb neu eröffnet.
7. Stabtrat, ©emeinberecbnung, neue Sftäprung

ber StRefcgergaffe, geuertoeprreglement.
8. 4. <ptftlicB=fosiater SlrBeiterfongrefe.
— ©intoeiBung beS erweiterten grauenfpitalS.
8./10. 13. fdjtoeis. Stbftinententag, mit grofeem Sro»

paganbaumsug am Sonntagbormittag, geter in ber
Slula ber Uniberfität.

9. Sin ber Sauerntagung auf bem SunbeSplas
neljmen 20,000 Serfonen teil. Stnfpracpen bon Sartei»
prafibent Solinger, SRegterungSpräf. gofe, Sotum bon
Srof. Säur.

— SReforbtag für ben SerfeBr SBernS, 112 ©rtra»
Süge beförbern tooBl über 100,000 SRetfenbe.
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5. Am Ostgrat des Aermighorns verunglücken tödlich

der deutsche Student Kuhlenkamp mit dem
Bergführer Mani aus dem Kiental.

— Der Brotpreis wird von 55 auf 52 Rappen
herabgesetzt.

18. Der Blutturm und die zu demselben
hinabführende alte Stadtmauer, die dem Kunstmuseum
gehören, werden von dcr Gemeinde übernommen.

— Der drahtlose Telephonverkehr mit Nordame
rika wird eröffnet.

20. Die badische Polizeimusik wird durch den Buw
desPräsidenten und Vizepräsidenten begrüßt.

25. Eröffnung der schweiz. Ausstellung für Frauenarbeit

(Saffa). Ansprachen von Frl. Rosa
Reuenschwander, Präs. des Organisationskomitees,
Bundespräsident Schultheß, Regierungspräsident Joß, Frau
S. Glättli-Graf, Präs. der großen Ausstellungskomm.

25.Z26. Festzug durch die Stadt.
30./31. Tagung der tooerstion internationale àe

l'enseignement nrensAsr.

September.
6. Bundesrat Häberlin feiert seinen 60. Geburtstag.
— Das erweiterte Hotel Wächter an der Ecke Neuen-

gasfe-Genfergasse wird neu eröffnet.
7. Stadtrat. Gemeinderechnung, neue Pflasterung

der Metzgergasfe, Feuerwehrreglement.
8. 4. christlich-sozialer Arbeiterkongreß.
— Einweihung des erweiterten Frauenspitals.
8./10. 13. schweiz. Abstinententag, mit großem

Propagandaumzug am Sonntagvormittag. Feier in der
Aula der Universität.

9. An der Bauerntagung auf dem Bundesplatz
nehmen 20,000 Personen teil. Ansprachen von
Parteipräsident Minger, Regierungspräs. Joß, Vowm von
Prof. Laur.

— Rekordtag für den Verkehr Berns, 112 Extra
züge befördern Wohl über 100,000 Reisende.
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9./10. Delegiertenüerfammtung ber fretf.-bem. Sar»
tet ber Sdjtoeis in Siel.

10. 5. Sagung ber internal. Sriminalpoliseifomm.
10./14. ©rofeer SRat. Die atte Saüatteriefaferne toirb

für 1,8 Solutionen an ben Sunb üerfauft. ©taatSber»
toattungSbertdjt, §tlfSaftion für bte Sanbtotrtfdjaft,
Siepprämierungen.

13./15. 3loet Sepaepurniere mit bem SBeltmeifter
Sttjecbin.

14. Defile ber 7. Srigabe bor bem SunbeSpauS.
15. Der SRegierungSrat toäBtt alg SRadtjfolger beS

Surüdtret. Srof. SRigglt PD Dr. SBalter bon SBartBurg
Sum ao. Srofeffor für romantfep Sbtlologte.

15. Sonferenj ber SRegierunggftattBalter beg San»
long Sern.

16. Settaggfeier im Songrefefaat ber ©affa, SIRa-

ria SBafer fpridjt ÜBer „bie ©enbung ber grau". Dar»
Bietungen btß ©affaepreg.

18. 1. ©eneralüerfammtung beg feptoeis. SerbanbeS
für ebang. SiebeStätigfett.

17./29. SunbeSberfammlung. Die SunbeSBefdjluf;
entwürfe betr. baS SoHSbegepren um SlufnaBme eines
Stri. 23bis in bie BV (©etretbetoerforgung) unb Betr.
§ilfe an bte Sanbtoirtfcpaft toerben genehmigt. Sraf=
tanben: Sensinsottbiertet, SBorlage Betr. ©rBöBung
ber 3aBt ber SBunbeSrtepter.

— Die beutfep ftatiftifep ©efelifdjaft ernennt Srof.
SJRittiet su iBrem ©penmitglieb.

20. 3ufammenftofe stoeter 3üge ber ©djtoarsenBurg=
bapn oBerBalb ber ©tation Sansenljäufern toegen SRiept»

einpattung einer fabrplanmäfeigen Sreusung. Ueber
20 Serfonen toerben beriefet.

21. 4. Sagung ber Sernerfrauen su ©tabt unb
Sanb in ber ©affa.

23. ©pringfonfurrens.
— 1. Sdjtoeiser. Damenturntag.
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9 /10. Delegiertenversammlung der freis. dem. Par
tei der Schweiz in Biel.

10. 5. Tagung der internat. Kriminalpolizeikomm.
10./14. Großer Rat. Die alte Kavalleriekaserne wird

für 1,8 Millionen an den Bund verkauft.
Staatsverwaltungsbericht, Hilfsaktion für die Landwirtschaft,
Viehprämierungen.

13 /15. Zwei Schachturniere mit dem Weltmeister
Aljechin.

14. Defilé der 7. Brigade vor dem Bundeshaus.
15. Der Regierungsrat wählt als Nachfolger des

zurücktret. Prof. Niggli ?O Dr. Walter von Wartburg
zum ao. Professor für romanische Philologie.

15. Konferenz der Regierungsstatthalter des Kan
tons Bern.

16. Bettagsfeier im Kongreßsaal der Saffa, Maria

Wafer spricht über „die Sendung der Frau".
Darbietungen des Saffachores.

18. 1. Generalverfammlung des fchweiz. Verbandes
für evang. Liebestätigkeit.

17./29. Bundesversammlung. Die Bundesbeschluß
entwürfe betr. das Volksbegehren um Aufnahme eines
Art. 23bis in die LV (Getreldeversorgung) und betr.
Hilfe an die Landwirtschaft werden genehmigt.
Traktanden : Benzinzollviertel, Vorlage betr. Erhöhung
der Zahl der Bundesrichter.

— Die deutsche statistische Gesellschaft ernennt Prof.
Milliet zu ihrem Ehrenmitglied.

20. Zusammenstoß zweier Züge der Schwarzenburgbahn

oberhalb der Station Lanzenhäufern wegen Nicht
einhaltung einer fahrplanmäßigen Kreuzung. Ueber
20 Personen werden verletzt.

21. 4. Tagung der Bernerfrauen zu Stadt und
Land in der Saffa.

23. Springkonkurrenz.
— 1. Schweizer. Damenturntag.
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23./24. gaBregtoerfammtung beS fdjtoeis. eb. ftrdjl.
SereinS.

27. Säuertnnentag in ber Saffa.
28. Stabtrat. SertoattungSbertdjt. Srebitbeto. bon

7500 gr. für bie SRenobatton ber ©raSburg. 38,000 gr.
für bte ©rftettung einer ©aSfpeifelettung in ber SIRtli
tär» unb ©tauffadjerftr. ©rphlieperflärung ber dSlo*

lion für bte ©rrüptung einer Sromenabenanlage im
SBpIertoalb.

30. ©ine einbrudSPotte Scptufefeier ber Saffa bie»
ten ber Stcbbortrag bon grau §etm unb ber ©affaepr,
fotoie Sfnfpraepn bon gräutein SJRartin, ©eneratfom»
miffärtn, grau ©lätttt, grt. SReuenfdjtoanber, SoKsei»
bireftor ©epceberger, Sunbegpräfibent ©epultpefe.

Dftober.
1. SJRitglieber beg SerbanbeS ber ©enerat ©aftern

Saffenger StgentS Slffoctation in SReto»2Jorf befugen
auf ibrer SReife burdj bie ©djtoeis audj Sern unb toer»
Pen bom ©emeinberat empfangen.

3. SJRoberebue auf bem ©djänsli.
6./7. Serner glugtag.
8. DaS ber fdjtoeis. Suftfdjtffertruppe gepörenbe

fleine Suftfdjiff füprt feinen erften größeren glug über
Sern auS.

12. ©tabtrat: SJRotion §artmann betr. ©ntfernung
beS ©cBü^enbrunnenS an b. SJRarftgaffe. Serto.=Sertdjt.

13./27. ©djtoeisertoocpe.
21. Der ©emeinberat geneBmtgt ben Stnfeplufe ber

©emeinbe 3ollifofen an baS ©aStoerf ber ©tabt.
— StRittettänbifdjer ©etoerbetag.
27. ©Brpfantpemenfeft auf htm ©djänsli.
27./28. SRationatratStoaBlen. St. Sern. 1. greif.

Sifte 849,881 @t.; 2. 8. ©osialb. 1,588,612 ©t.; 3.
3. SBauern», ©eto.» u. Sürgerp. 2.039,820; 4. 8. Satpot.
«olfSp. 301,928; 5. Sommun. 8. 9502 ©t. — Ser»
treter: 1. 8.: 6 (Salmer 49,522, ©dtüPbaep 49,461,
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23.Z24. Jahresversammlung des schweiz. ev. kirchl.
Vereins.

27. Bäuerinnentag in der Saffa.
28. Stadtrat. Verwaltungsbericht. Kreditbew. vo«

750« Fr. für die Renovation der Grasburg. 38,«U« Fr.
für die Erstellung einer Gasspeifeleitung in der MM
tär- und Stauffacherstr. Erheblicherklärung der Motion

für die Errichtung einer Promenadenanlage im
Wylerwald.

30. Eine eindrucksvolle Schlußfeier der Saffa bieten

der Licdvortrag von Frau Heim und der Saffachor,
sowie Ansprachen von Fräulein Martin, Generalkom-
missärin, Frau Glättli, Frl. Reuenschwander, Polizeidirektor

Schneeberger, Bundespräsident Schultheß.

Oktober.
1. Mitglieder des Verbandes der General Eastern

Passenger Agents Association in New-York besuchen
auf ihrer Reise durch die Schweiz auch Bern und werden

vom Gemeinderat empfangen.
3. Moderevue auf dem Schänzli.
6./7. Berner Flugtag.
8. Das der schweiz. Luftschisfertruppe gehörende

kleine Luftschiff führt seinen ersten größeren Flug über
Bern aus.

12. Stadtrat: Motion Hartmann betr. Entfernung
des Schützenbrunnens an d. Marktgasfe. Verw.-Bericht.

13./27. Schweizerwoche.
21. Der Gemeinderat genehmigt den Anschluß der

Gemeinde Zollikofen an das Gaswerk der Stadt.
— Mittelländischer Gewerbetag.
27. Chrysanthemenfest auf dem Schänzli.
27.Z28. Nationalratswahlen. Kt. Bern. 1. Freis.

Lifte 849,881 St.; 2. L. Soziald. 1,588,612 St.; 3.
L. Bauern-, Gew.- u. Bürgerp. 2.039.82«; 4. L. Kathol.
Volksp. 301,928; 5. Kommun. L. 95«2 St. —
Vertreter: 1. L.: 6 (Balmer 49,522, Scküvbach 49,461,
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©raf, Sl. ©ppcpiger, Stttieuj, ©anbos (bie BiSper.);
SJRott 46,307, SReifen 26,287 Big SJRaurer 23,104). —
2. 8.: 11 (©roSpterre 92.778, gtg 92,149, ©rimm
91,871, Sratfep 47,834, SRotp, Dr. @. StRütter, ©djmtb»
lin (neu), Dtbani (neu), ©epneeberger, §uggler, Dr.
SBagner, DBerrtdjter (neu) 46,648; Slafer 46,616,
SReinparb 46,593, Sütifofer, Dr. SSSofer, Subtoig, Su»
dber big Sütfji 45,758). — 3. 8.: 15 (gennp 116,768,
Solinger 116,734, Dr. ©arnat, Sierarst, DelSBerg
(neu), Dr. Sfdjumi 111,812, §abom (neu) 111,085,
Siegentpaler 64,450, ©nägi, Sofe, Dr. Sönig, Dr. &.
SJRütler (neu), ©täBli, Seuenberger, SR. SBeber, ©djtnufc
(neu), Dr. ©afner (neu) 59,590; £elb 59,512, g. ©pp»
djiger, Sürfi, Ueltfcbt, ©gger, ©tetger (Sern), ©lafer,
Slening, SiRüBlemann, Sangerter, SüBter, SSpfe, Sei»
ter, SRamftetn 55 510). — 4. 8.: 2 (Dr. gobin 17,680,
©eppi 17,660; ©reffot 17,300, f Dr. SuBit BtS Dr. Slm»
mann 17,059). — 5. 8.: 0 (SetterpatS 610, Dr. SESeltt

602 big SRümBelt 572 ©t.).
©tabt Sern: Sifte 1: 208,752 ©t.; Sifte 2: 397,975

©t.; Sifte 3: 115,667 ©t.; Sifte 4: 24,855 ©t.; Sifte 5:
1227 ©t.

Sotentafel.
dl o ti t m b e r.

6. SRegierungSrat §enri Simon, bon Semont, geb.
1855. Son 1880 an Slntoatt in Sruntrut, 1882—84
©eridjtSpräfibent bon DelSBerg, bon 1884 big 1904
DBerrtdjter, Bterauf SRegierungSrat, 1904 Big 1919
SRationalrat.

8. gn §ersogenbudBfee att ©cBulinfpeftor gafob
SBpfe, 85iäprig, 60 Sapre im ©taatSbtenft.

13. gn §ersogenbudjfee ©ottfrieb Seuenberger,
SRebaftor beS Serner Sanbboten, 65jäprtg.

15. SafoB ©teinmann, bon ©rofeböcpftetten, geb.
1850, alt ©djulfefretär, berbient um bie Sranien»
berfldjerung.

21. Snt Sfarrer Dtto «popf, pon Spun, 73 g. att,
toirfte 20 gaBre tn StReiringen unb 20 gape in
©crsenfee.

JteueS Serner SaWenBu* 1939. 15
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Graf, A. Spychiger, Billieux, Sandoz (die bisher.);
Moll 46,307, Reichen 26,287 bis Maurer 23,104). —
2. L.: 11 (Grospierre 92.778, Jlg 92,149, Grimm
91,871, Bratfchi 47,834, Roth, Dr. G. Müller, Schmid-
lin (neu), Oldani (neu), Schneeberger, Huggler, Dr.
Wagner, Oberrichter (neu) 46,648; Blaser 46,61«,
Reinhard 46,593, Bütikofer, Dr. Woker, Ludwig, Bucher

bis Lüthi 45,758). — 3. L.: 15 (Jenny 116,768,
Minger 116,734, Dr. Carnai, Tierarzt, Delsberg
(neu), Dr. Tschumi 111,812, Hadorn (neu) 111,085,
Siegenthaler 64,45«, Gnägi, Joß, Dr. König, Dr. H.
Müller (neu), Stähli, Leuenberger, R. Weber, Schmutz
(neu), Dr. Gafner (neu) 59,59«; Held 59,512, F.
Spychiger, Bürki, Ueltschi, Egger, Steiger (Bern), Glaser,
Klening, Mühlemann, Bangerter, Bühler, Wytz, Keller,

Ramstein 55 510). — 4. L.: 2 (Dr. Jobin 17,680,
Ceppi 17,66«; Gressot 17,300, 1- Dr. Kubik bis Dr.
Ammann 17,059). — 5. L.: 0 (Kellerhals 610, Dr. Welti
602 bis Rümbeli 572 St.).

Stadt Bern: Liste 1: 208,752 St.; Liste 2: 397,973
St.; Liste 3: 115,667 St.; Liste 4: 24,855 St.; Liste 5:
1227 St.

Totentafel.
November.

6. Regierungsrat Henri Simon, von Bsmont, geb.
1855. Von 1880 an Anwalt in Pruntrut, 1832—84
Gerichtspräsident von Delsberg, von 1834 bis 1904
Oberrichter, hierauf Regierungsrat, 1904 bis 1919
Nationalrat.

8. Jn Herzogenbuchsee alt Schulinspektor Jakob
Wyß, 85jährig, 60 Jahre im Staatsdienst.

13. Jn Herzogenbuchsee Gottfried Leuenberger,
Redaktor des Berner Landboten, 65jährig.

15. Jakob Steinmann, von Großhöchstetten, geb.
1350, alt Schulsekretär, verdient um die
Krankenversicherung.

21. M Pfarrer Otto Hopf, von Thun, 73 I. alt.
wirkte 2« Jahre in Meiringen und 20 Jahre in
Gerzensee.

Neues Werner Taschenbuch I9S9. IS
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26. SfottSfdjaffner Sart gorbt, geto. ©emeinbe-
präfibent bon £ersogenbudjfee, SDHtglieb beS Sertoal»
tungSrateS unb DtreltionSaugfdjuffeS beS ©SBSBpnau.

Desember.
10. gn Sangentpt £ang SüBIer»©gger, geb. 1863,

Seprer unb Sieberbtdjter.
12. gn Sruntrut ©roferat unb gürfpredj ©buarb

©poulat, 47jäprig, SammerfdjretBer, bann Slntoalt in
Sruntrut, feit 1910 ©roferat, Sräfibent 192...

16. SBäprenb ber SRüdfaprt bon ber internationalen
rabiotelegrappifepn Sonferens in SBafpington nadj
©uropa ftarb auf bem ©djtff §enrt ©ttenne, geb. 1862,
1893 ©efretär*Stbjunft an intern. Sureau für ©tfen»
bapntranSporte, Sisebireltor 1912, feit 1921 Direftor
ber internationalen Selegrappenunton.

17. gn Srätligen, alt ©roferat gafob SBteniger,
geb. 1833.

22. gn Surgborf Sfarrer SJRaj 3iegler, bon Sern,
geb. 1875. SSB 72.

27. Sluguft Sinbt, ©pofolabefabrifant, bon Sern,
geb. 1867.

28. gn 3tmmertoalb Sierarst Sobann ©trelt,
75jäprig.

ganuar.
7. Srof. Dr. SRaum SReiepegberg, bon Sieto, geb.

1869, 1892 PD, 1906 orb. Srof. für SRattonalöfonomte
unb ©tatiftif. SBäprcnb 33 gapen SRebaftor ber 3ett»
fepift für fdjtoeiser. Solfgtotrtfepft unb ©osialpoltttf.
SSB 87.

6. SDWdtjaet SRoBrer, Sfarrer, bon SudjS (©t. ©att.),
geb. 1850, fett 1899 Sfarrer am gnfelfpttal. SSB 87.

10. gofef 8eon$ SRep, bon ©elttoil (Stargau), geb.
1840, 35 g. Seprer am ©pmnafium Surgborf.

— Sart StRaj Sobler, penf. SunbeSbeatnter.
13. Srof. Dr. Subtoig Sieptpetm, bon SöntgSberg,

$eb. 1845; bon 1878—88 Seiter ber mebisnt. Uniber*
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26. Amtsschaffner Karl Jordi, gew. Gemeindepräsident

von Herzogenbuchsee, Mitglied des
Verwaltungsrates und Direttionsausschnsses des EW Wynau.

Dezember.
1«. Jn Langenthal Hans Bühler-Egger, geb. 1863,

Lehrer und Liederdichter.
12. Jn Pruntrut Grotzrat und Fürsprech Eduard

Choulat, 47jährig, Kammerschreiber, dann Anwalt in
Pruntrut, seit 191« Großrat, Präsident 192...

16. Während der Rückfahrt von der internationalen
radiotelegraphischen Konferenz in Washington nach
Europa starb auf dem Schiff Henri Etienne, geb. 1862,
1893 Sekretär-Adjunkt an intern. Bureau für
Eisenbahntransporte, Vizedirektor 1912, seit 1921 Direktor
der internationalen Telegraphenunion.

17. Jn Krittligen, alt Großrat Jakob Wieniger,
geb. 1833.

22. Jn Burgdorf Pfarrer Max Ziegler, von Bern,
geb. 1875. BW 72.

27. August Lindt, Chokoladefabrikant, von Bern,
geb. 1867.

28. In Zimmerwald Tierarzt Johann Streit,
75jährig.

Januar.
7. Prof. Dr. Raum Reichesberg, von Kiew, geb.

1869, 1892 ?O, 1906 ord. Prof. für Nationalökonomie
und Statistik. Während 33 Jahren Redaktor der
Zeitschrift sür schweizer. Volkswirtschaft und Sozialpolitik.
BW 87.

6. Michael Rohrer, Pfarrer, von Buchs (St. Gall.),
geb. 185«, feit 1899 Pfarrer am Jnfelfpital. BW 87.

1«. Josef Leonz Ney, von Geltwil (Aargau), geb.
184«, 35 I. Lehrer am Gymnasium Burgdorf.

— Karl Max Tobler, Pens. Bundesbeamter.
13. Prof. Dr. Ludwig Lichtheim, von Königsberg,

geb. 1845; von 1878—88 Leiter der Medizin. Univer-
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fttätSflimf in Sern, Pon 1888—1911 in SöntgSberg;
pierauf $og er fidt) nadj Sern surüd. Sb. 23, 25.

16. ©roferat Sart Dürr, ©efr. b. fdjtoeis. ©etoerf»
fdjaftSbunbeS, SJRitglieb beS SertoaltunggrateS ber
fdjtoeis. UnfatttoerficBerungSanftalt, 53 g. alt. SSB 133.

17. gn SBimmiS, SoBann Soft, SRotar, ©ertdjt--
fdjretber, geb. 1859.

21./22. gn Slbetboben, £anS 3urbucpen, gürfpr.
in gnterlafen, geto. ©roferat, geb. 1883.

22. Dr. jur. Sonrab Slrnolb, ©tettbertreter be§
©pefS ber eibg. grembenpotisei, bon DPerBetfenfdbtoit,
geb. 1888.

24. Sluf Per Slttmenb in SBun ftürst ber glieger»
pauptmann Saul ©artier, geb. 1896, bon Oenfingen,
töblicp ab.

29. grtfc Sabertfcper, gero. ©cpeinermetfter, geb.
1850, gero. ©tabtrat. SSS3 103.

30. Slrtpur SBalter ©gger, Dir. b. fcBtoets. Sluto»
matengefettfdbaft, bon Slartoangen, geb. 1870. SSB 117.

gebruar
2. Sltt ^ufbefcpIagleBrer ©ugen Serger, bon Sern,

geb. 1849. SSB 118.

10. gn Selp, alt ©ericptgpräfibent DBerftlt. grtfc
Slerni, 63 g. alt. ©r toar Sräfibent beS SertoaltungS»
rateS ber bortigen ©par» unb Seipfaffe. Sb 73.

12. Sllt ©roferat ©prift. bon ©unten, ©igrigtoil,
Srinbentotrt, 64jäprig.

15. ©Barleg Saunas, eljemal. SRefiaurateur beS
SBaabtlänberBofeg unb beS SafinoS, toon ©pampmar»
tin, geb. 1872. SSB 177.

20. Sluguft SRotBplefc, bon Slarau, geb. 1859, ©pef
beS eibg. Slmteg für baS £anbeISregifter, feit 1885 im
Slmte. Sb 87.

— SreiSfommanbant §anS Sofeparbt, toon 3äst*
to«, geB. 1873. SSS 147.
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sitätsklinik in Bern, von 1838—1911 in Königsberg;
hierauf zog er sich nach Bern zurück. Bd. 23, 25.

16. Großrat Karl Dürr, Sekr. d. fchweiz.
Gewerkschaftsbundes, Mitglied des Verwaltungsrates der
schweiz. Unfallversicherungsanstalt, 53 I. alt. BW 133.

17. Jn Wimmis, Johann Jost, Notar, Gericht-
fchreiber, geb. 1859.

21./22. In Adelboden, Hans Zurbuchen, Fürspr.
in Jnterlaken, gew. Großrat, geb. 1883.

22. Dr. jur. Konrad Arnold, Stellvertreter des
Chefs der eidg. Fremdenpolizei, von Oberhelfenfchwil,
geb. 1888.

24. Auf der Allmend in Thun stürzt der
Fliegerhauptmann Paul Cartier, geb. 1896, von Oensingen,
tödlich ab.

29. Fritz Badertfcher, gew. Schreinermeister, geb.
185«, gew. Stadtrat. BW 1«3.

3«. Arthur Walter Egger, Dir. d. schweiz.
Automatengesellschaft, von Aarwangen, geb. 1870. BW 117.

Februar
2. Alt Hufbefchlaglehrer Eugen Berger, von Bern,

geb. 1849. BW 118.

1«. Jn Belp, alt Gerichtspräsident Oberstlt. Fritz
Aerni, 63 I. alt. Er war Präsident des Verwaltungsrates

der dortigen Spar- und Leihkasse. Bd 73.

12. Alt Großrat Christ, von Gunten, Sigriswil,
Krindenwirt, 64jährig.

15. Charles Tannaz, ehemal. Restaurateur des
Waadtländerhofes und des Kasinos, von Champmar-
tin, geb. 1872. BW 177.

2«. August Rothpletz, von Aarau. geb. 1859, Chef
des eidg. Amtes für das Handelsregister, seit 1885 im
Amte. Bd 87.

— Kreiskommandant Hans Boßhardt, von Zäzi-
wil, geb. 1873. BW 147.
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23. Ulrtdj Sauener, Hotelier beS SurpaufeS SBen»

gen, 81iäprtg.
26. Stuf etner ©fitour am SRieberBom Perunglücft

ber ©pmnafiaft Sart Söfcpenftein.
27. gerbinanb SReBer, toon ©cpangnau, geb. 1865,

Direftor ber giliale Sern ber SuBlicitaS Annoncen*
Sl.©., ©enf. SSB 178.

27. gn ©tuttgart, SBalo bon SJRap, Sunftmaler, Pon
Sern, geb. 1878.

28. gn Siel grieb. ©mit ©cptoab, gabrtfbtreftor,
bon Sern, Siel unb dlibau, geb. 1862. Sb 102.

— gn Seubrtngen DBerförfter Strnolb SJRütter,
SlmtSricpter, ©rünber ber Draptfeilbapn Stet»8eu6rin=
gen, ©emetnbepräf. bon SeuPingen, 72 gaBre alt.
SSB 237, Sb 107.

SJRärs.
2. Sari ©rüring, ©adjtoatter, bon Sern unb Siel,

geb. 1885. SSB 223.
4. ©mft ©affer, geto. SRePtfor ber fant. SJRilitär»

fteuerPertoaltung, geb. 1872. SSB 193.
8. gfibor Sufer, geto. ©pef ber §anbelSftatiftif ber

DBersottbireftion, bon SRiePrertingbadj (©otottjurn),
geB. 1850. SSB 222.

10. Durdj einen Slutounfatt ©prift. ©mit £äuptü,
Slrdjtteft, bon Sern unb gättanben, geb. 1862.

16. Dr. £anS SJRorgentpater, ©eotoge unb ©djrift»
ftetter, üon UrfenBad), geb. 1890. SSB 207.

20. griebr. ©iegentBater, Sanbtoirt unb Sädjter
beS ©cplofeguteS ©dbabau bei Spun.

— ©mite ©orge, geto. SRebtfor ber SantonSbucp»
Balteret, bon Sern unb SIRonibte, geb. 1842. SSB 254.

28. gn §ersogenbucbfee ber ©ntontologe Dr. tipil.
p. c. Saul S8orn=5Dtofer, ©etbenbanbtoeBerei, geb.
1859. SSB 342.

31. Dr. meb. SB, Soetoentpal, feit 1920 PD für
£Pgiene u. Safteriotogie, 1. Slffiftent am ^pgtenifdjen
gnftitut ber Uniberfität.
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23. Ulrich Lauener, Hotelier des Kurhauses Wengen,

81jährig.
26. Aus einer Skitour am Niederhorn verunglückt

der Gymnasiast Karl Böschenstein.
27. Ferdinand Reber, von Schangnau, geb. 136»,

Direktor der Filiale Bern der Publicitas Annoncen-
A.G., Genf. BW 178.

27. Jn Stuttgart, Walo von May, Kunstmaler, von
Bern, geb. 1878.

23. Jn Biel Fried. Emil Schwab, Fabrikdirektor,
von Bern, Biel und Nidau, geb. 1862. Bd 102.

— Jn Leubringen Oberförster Arnold Müller,
Amtsrichter, Gründer der Drahtseilbahn Biel-Leubrin-
gen, Gemeindepräs, von Leubringen, 72 Jahre alt.
BW 237, Bd 107.

März.
2. Karl Grüring, Sachwalter, von Bern und Biel,

geb. 1885. BW 223.
4. Ernst Gasser, gew. Revisor der kant.

Militärsteuerverwaltung, geb. 1872. BW 193.
8. Isidor Buser, gew. Chef der Handelsstatistik der

Oberzolldirektion, von Niedererlinsbach (Solothurn),
geb. 185«. BW 222.

1«. Durch einen Autounfall Christ. Emil Häuptli,
Architekt, von Bern und Fällanden, geb. 1862.

16. Dr. Hans Morgenthaler, Geologe und Schriftsteller,

von Ursenbach, geb. 189«. BW 2«7.
2«. Friedr. Siegenthaler, Landwirt und Pächter

des Schloßgutes Schadau bei Thun.
— Emile Gorgs, gew. Revisor der Kantonsbuch-

halterei, von Bern und Monible, geb. 1842. BW 254.
28. Jn Herzogenbuchsee der Entomologe Dr. Phil,

h. c. Paul Born-Moser. Seidenbandweberei, geb.
1859. BW 342.

31. Dr. med. W. Loewenthal, seit 192» ?I1 für
Hygiene u. Bakteriologie, 1. Assistent am Hygienischen
Institut der Universität.



— 229 —

Slpril.
I. Sincens Subto. Pon ©ruft, bipl. gngenieur unb

Strcpiteft, bon Sern, geb. 1890.
4. goB. griebr. £tftbolb, geb. 1841, Sunbegbe»

amter, Seteran ber Semer»Stebertafet. SSB 296.
5. SRapmonb b. greubenretdj, Saffier ber Depo»

fitofaffe, 68jäBrig, Sg 83.
7. ©mft ©uter, ©eneralagent ber Sita, ©Brett»

mitgt. b. ©djtoeis. gufeBatt» unb SltptetifberBanbeS, toon
1924/27, ©portrebaftor beS Sunb, geB. 1890. SSB 267.

— gn ©iberS SRaoul to. SBttrftemberger, Slrdjiteft,
39jäBrig.

9. gof. §ensi, toon ©ünSberg, geb. 1875, ©Bef beS
DrudfadjenbureauS ber SunbeStanslei, roäBrenb toieler
gaBre Sräfibent beS gemifcpten ©IjorS Harmonie unb
©efr. beS SantonalgefangtoereinS. SSB 314.

II. Dr. jur. goBann gaf. SangBarb, goumatift,
73}äprtg.

— SBäBrenb eines StufentBalteS in SBien ftirBt ber
Serner SantonSarst Sart §egi, geb. 1876, DttotfionS»
arst ber 4. Ditotfion, Sräfibent bee SereinS fdjtoetjer.
©anitätSofftsiere.

— SltpponS ©ugen dt. bon ©repers, alt Sfarrer,
bon Sern, geb. 1843.

14. Safpar SJRärfi, SIRöbetfabrifant, 50 gapre alt.
21. §etnricp görfter, SSRufifer, Bei ber ©rünbung

beS DrcpefterbereinS erfter Sonsertmcifter, Sljäljrig.
22. ©roferat grtfc Spornet, geb. 1859, bon SBoBIen

B. S., 1894—1904 ©efdjäftsfüprer ber ©enoffenfdjaftg»
bruderei, 1904—1921 Sertoalter ber Sonfttmgenoffen»
fdjaft, roäBrenb 22 gapren Sertreter Per fos.=Pm.
Sartei im ©tabtrat, toäprenb 9 gaBren ©roferat.

26. Sart Sltbert Sribotet, geto. £anbeISlebrer, bon
Sern, geb. 1841.

30. SBerner ©tur, toon Sern unb SRoggtoil, geb.
1842, alt Sfarrer, geto. Sorftetjer beg Burgerlidjen
SBaifenBaufeS. SSB 327.
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April.
I. Vincenz Ludw. von Ernst, dipl Ingenieur und

Architekt, von Bern, geb. 189«.
4. Joh. Friedr. Hiltbold, geb. 1841, Bundesbeamter,

Veteran der Berner-Liedertafel. BW 296.
5. Rahmond v. Freudenreich, Kassier der

Depositokasse, 68jährig, Tg 33.
7. Ernst Suter, Generalagent der Vita, Ehren-

mitgl. d. Schweiz. Fußball- und Athletikverbandes, von
1924/27, Sportredaktor des Bund, geb. 1890. BW 267.

— In Siders Raoul v. Wurstemberger, Architekt,
39jährig.

9. Jos. Henzi, von Günsberg, geb. 187S, Chef des
Drucksachenbureaus der Bundeskanzlei, während vieler
Jahre Präsident des gemischten Chors Harmonie und
Sekr. des Kantonalgesangvereins. BW 314.

II. Dr. sur. Johann Jak. Langhard, Journalist,
73jährig.

— Während eines Aufenthaltes in Wien stirbt der
Berner Kantonsarzt Karl Hegi, geb. 1876, Divisionsarzt

der 4. Division, Präsident des Vereins schweizer.
Sanitätsoffiziere.

— Alphons Eugen R. von Greyerz, alt Pfarrer,
von Bern, geb. 1843.

14. Kaspar Märki, Möbelfabrikant, 5« Jahre alt.
21. Heinrich Förster, Musiker, bei der Gründung

des Orchestervereins erster Konzertmeister, 81jährig.
22. Grotzrat Fritz Thomet, geb. 1859, von Wohlen

b. B., 1894—1904 Geschäftsführer der Genossenfchafts-
druckerei, 1904—1921 Verwalter der Konsumgenossenschaft,

während 22 Jahren Vertreter der soz.-dem.
Partei im Stadtrat, während 9 Jahren Grotzrat.

26. Karl Albert Tribolet, gew. Handelslehrer, von
Bern, geb. 1841.

3«. Werner Glur, von Bern und Roggwil, geb.
1842, alt Pfarrer, gew. Vorsteher des bürgerlichen
Waisenhauses. BW 327.
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SJRai.

2. SRob. Sari SIIBr. to. ©teiger. toon Sem, geb. 1851,
geto. gngenieur ber ©SS.

13. Stuf ber §eimreife toon ber Sagung ber fdjtoeis.
©efettfdjaft für Sogetfdjufc unb Sogelfunbe fttrbt in
SBilbegg ber Sräfibent ber ©efettfdjaft Sltbert £efe,
52 3- alt, SgBl 114, SSB 374.

29. gn SRieberfdjerlt ©ottlieb Slum, ©ägereibe»
ftfcer, alt ©roferat, 74jäBrig.

guni.
I. SRiflauS Sütifofer, Stotar, geto. Stmtfdjreiber,

fpäter SitelPertoatter ber Santonatbanf, bon Sern
unb Semenrieb, geb. 1857. SSB 402.

4. Stuf einer Sergtour auf baS SRottalporn toirb
Sluguft ©pfi, SRöBelfabrüant in Sem, bon einer Sa»
totne berfcpüttet. SSB 405.

9. Diplomingenieur SRiflauS ©agianut, Direftor
ber bern. Srafttoerfe, 46 gapre alt. Sgbl 137.

10. Sltt Surgerfpitalbertoalter ©b. Süpfer, 64 g. alt.
— SBemBarb £trfepl, Saufmann, geb. 1852.

— Dtto grüB, Srofurift b. Santonalbanf, geb. 1872.
14. ©ottlieB £utmacper, alt Seprer, geb. 1850.

SgBl 139.
30. Dberftteut. Dr. Sart £emte, geb. 1883, Sfbjunft

unb Sureauepf beS eibg. DberfetbarsteS feit 1901.

— §ermann Dbertin, gngenieur, geto. Sijebtref«
ior beS eibg. SlmteS für geiziges ©igentum, geb. 1857.

guli.
6. ©buarb Dänifer=b. Suternau, SJRttgtteb ber Di*

reftion ber ©pofotabefabrif SoBter.
7. Subtoig Sauterburg, Sräf. beg SertoattungS»

rateS ber ©par» unb Seipfaffe unb ber girma au Bon
Marche, 64 3- alt. Sgbl 261.

II. Sn SIRünfingen Sfarrer griebr. £enst, Sfr. an
ben Srrenanftalten SBalbau unb SJRünfingen, geb. 1864.
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Mai.
2. Rob. Karl Albr. v. Steiger, von Bern, geb. 1851,

gew. Ingenieur der SBB.
13. Auf der Heimreise von der Tagung der schweiz.

Gesellschaft für Vogelfchutz und Vogelkunde stirbt in
Wildegg der Präsident der Gesellschaft Albert Heß.
52 I. alt, Tgbl 114, BW 374.

29. In Niederscherli Gottlieb Blum, Sägereibesitzer,

alt Großrat, 74jährig.

Juni.
I. Niklaus Bütikofer, Notar, gew. Amtfchreiber,

später Titelverwalter der Kantonalbank, von Bern
und Kernenried, geb. 1357. BW 402.

4. Auf einer Bergtour auf das Rottalhorn wird
August Gysi, Möbelfabrikant in Bern, von einer
Lawine verschüttet. BW 4«5.

9. Diplomingenieur Niklaus Cagianut, Direktor
der bern. Kraftwerke, 46 Jahre alt. Tgbl 137.

10. Alt Burgerfpitalverwalter Ed. Küpfer, 64 I. alt.
— Bernhard Hirschel, Kaufmann, geb. 1852.

— Otto Früh, Prokurist d. Kantonalbank, geb. 1872.
14. Gottlieb Hutmacher, alt Lehrer, geb. 185«.

Tgbl 139.
3«. Oberstleut. Dr. Karl Henne, geb. 1883, Adjunkt

und Bureauchef des eidg. Oberfeldarztes feit 1901.

— Hermann Oberlin, Ingenieur, gew. Vizedirektor
des eidg. Amtes für geistiges Eigentum, geb. 1857.

Juli.
6. Eduard Däniker-V. Luternau, Mitglied der

Direktion der Chokoladefabrik Tobler.
7. Ludwig Lauterburg, Präs. des Verwaltungsrates

der Spar- und Leihkasse und der Firma au Son
Narobe, 64 I. alt. Tgbl 261.

II. Jn Münsingen Pfarrer Friedr. Henzi, Pfr. an
den Irrenanstalten Waldau und Münstngen, geb. 1864.



— 231 —

25. Dr. ppil. SRubolf ©djtoab, bon Dofctgen, Srof.
bei ber SBanber Sl.*©., geb. 1876.

Sluguft.
3. gafob SBibmer, bon ©umiStoalb, epent. Diref»

tor beS piftorifdjen SötufeumS, geb. 1876.
4. Sari ©prift. SB. SRoofdjü$, Slrdbiteft, geb. 1874.

13. grtfc £aaS, SBirt sum SürgerpauS, 41 g. alt.
16. Sn Sangentpal SRotar SafoB SReper, geto. SRe*

giemngSftattpalter unb ©roferat, 74 g. alt. SSB 537.

— gn ©djtoarsertburg griebr. ©tämpfli, ber ältefte
praftisierenbe Slntoalt beS SantonS Sern, 78 g. alt.

19. SRub. getfeprin, geto. Srof. unb Stffocie ber
girma ©priften & ©ie., geb. 1864. SSB 524..

22. gn ©fteig bei gnterlafen Sfarrer ©mil £er*
renfdjtoanb; 1892—1912 Sfr. in Saupen,, fettper Sfr.
in ©fteig. Sräf. ber fant. Bern. SRännerpetPetta.

27. SRob. SBittiam b'©Pcrftag, gournalift, SunbeS»
forrefp. Perfcp. toeftfeptoets. 3eitungen.

31. gn Sütid) Slpotpefer unb Slrt.DBerft Sl. ©eetoer
auS Snterlafen, 58 g. alt.

©eptember.
7. SRtflauS Dürrenmatt, Sudjbmderetbeftfcer, 83 g.

alt. SSB 413.
11. gn SRötpenPacp i. ©. ©mft b. Suren, gürfpr.

unb ©adjtoalter, geb. 1858.

— Slnläfeltcp einer Sonferens in ©iberS Dr. SIRar»
cel Slep, feit 1914 Direftor beS eibg. ftatifttfcpen Su»
reauS, geb. 1874.

21. gn SJRuri ©eorgcS 5JRarcuarb»b. ©onsenBadj,
Sanguter, 85 g. alt, ©rünber beg DrdjeftertoereinS.
SgBl 223.

22. Sllfreb ©etfer, ©eneralbireftor ber ©ecuritaS,
bon Sangentpal, geb. 1868,

24. gn ©ottftatt, Sfr. ©mil §uqi, feit 1906 bort
tm Stmt, 62 g. alt.

— 231 —

25. Dr. Phil. Rudolf Schwab, von Dotzigen, Prok.
bei der Wander A.-G., geb. 1876.

August.
3. Jakob Widmer, von Sumiswald, ehem. Direktor

des historischen Museums, geb. 1876.
4. Karl Christ. W. Rooschüz, Architekt, geb. 1374.

13. Fritz Haas, Wirt zum Bürgerhaus, 41 I. alt.
16. Jn Langenthal Notar Jakob Meher, gew.

Regierungsstatthalter und Großrat, 74 I. alt. BW 537.

— Jn Schwarzenburg Friedr. Stämpfli, der älteste
praktizierende Anwalt des Kantons Bern, 78 I. alt.

19. Rud. Fetscherin, gew. Prok. und Associò der
Firma Christen & Cie., geb. 1864. BW 524..

22. Jn Gsteig bei Jnterlaken Pfarrer Emil
Herrenschwand; 1892—1912 Pfr. in Laupen,, seither Pfr.
in Gsteig. Präs. der kant. bern. Männerhelvetia.

27. Rob. William d'Evcrstag. Journalist, Bundes-
korresp. versch. Westschweiz. Zeitungen.

31. Jn Zürich Apotheker und Art.-Oberst A. Seewer
aus Jnterlaken, 58 I. alt.

September.
7. Niklaus Dürrenmatt, Buchdruckereibesitzer, 83 I.

alt. BW 413.
11. Jn Röthenbach i. E. Ernst v. Büren, Fürspr.

und Sachwalter, geb. 1858.

— Anläßlich einer Konserenz in Siders Dr. Marcel

Ney, seit 1914 Direktor des eidg. statistischen
Bureaus, geb. 1874.

21. Jn Muri Georges Marcuard-V. Gonzenbach,
Banquier, 85 I. alt, Gründer des Orchestervereins.
Tgbl 223.

22. Alfred Geiser, Generaldirektor der Semritas,
von Langenthal, geb. 1868.

24. Jn Gottstatt, Pfr. Emil Hnqi, feit 1906 dort
im Amt, 62 I. alt.
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29. ©Barleg ©arrep, ©eneralbireftor ber Sebeng»
berficpemng ©enebotfe, 65 g. alt.

Dftober.
1. gn Surgborf Dberft ©mft ©rieb, geto. Safe»

pänbler unb SRationalrat, 83 g. alt.
4. Slrtitterteoberft Sart Sntboben, üon Unterfeen,

Sräf. beg Serbanbeg ber ©(p^entoeteranen, 67 g. alt.
19. SUBert «Siebter, toon Sremgarten B. SB., Slffiftent

ber eibg. SanbeSbibliotBef, geb. 1870. SgBl 251.

— Sluf einem greiflug mit einem SRtlitärflugseug
flürst grl. Slara ©erber auS Sem, bte burcb eine
gattBöe baS ©leidjgetoidjt toertor nnb fidt) toorper loS»

gegurtet Batte, auS bem Seobadjterfife bon 1000 SJReter

§öBe auf ben Slletfdjgtetfdjer Binunter.
17. SRoBert ©treun, geto. Seprer an ber ^Bretten»

ramfdjule, geB. 1862. SgBl 250.
21. goBann ©fetter=SRinbIigbadber, toon £aSIe b. S.,

ber ©rünber ber g. ©fetter»SinbIigbadjer St.»©., Saffee»
unb Südjtitotrtfdjaft, geb. 1859. Sgbt 251.

26. ©mft griebridj, Sfarrer in Dberbatm, 62 g. alt.
27. Dr. Sllfreb Sroefcp, bon Sern unb Spunftetten,

Seminarbireftor in SBun, geto. SeBrer an ber SJRäb»

djenfefunbarfdjule, geB. 1877.
29. Speobor StReper, Saufmann, ti. SBern, 56 g. alt.
31. Dr. Subif, gournalift, Sefretör ber fatB'fon»

ferbatiben Sartei, 32 g. alt.

Speater unb Sonsert.

gm £erbft 1927 trat baß Serner ©tabt»
tpeater roieber einmal in ein „©djtdfalSjapr" ein,
toaS freilich fdjon meBmtalg ber galt toar. Diesmal
aber fap eS toirflidj trüBe aus. Der Stabtrat patte
befdbloffen, bte für biefe ©aifon Betoitttgte Pefonbere
©ubbention fei „bie lefcte aufeerorbentlicpe 3utoenbung"
anS Speater. Der Sär patte alfo bemepntltdb ge»
fnurrt. Die golge toar überrafdjenb. ©tatt mit bem
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29. Charles Carrey, Generaldirektor der
Lebensversicherung Genevoise, 65 I. alt.

Oktober.
1. Jn Burgdorf Oberst Ernst Grieb, gew. Käse-

Händler und Nationalrat, 33 I. alt.
4. Artillerieoberst Karl Jmboden, von Unterseen,

Präs. des Verbandes der Schützenveteranen, 67 I. alt.
19. Albert Sichler, von Bremgarten b. B., Assistent

der eidg. Landesbibliothek, geb. 1870. Tgbl 251.

— Auf einem Freiflug mit einem Militärflugzeug
stürzt Frl. Klara Gerber ans Bern, die durch eine
Fallböe das Gleichgewicht verlor und sich vorher los-
gegurtet hatte, aus dem Beobachtersitz von 1000 Meter
Höhe auf den Aletfchgletfcher hinunter.

17. Robert Streun, gew. Lehrer an der Breiten-
rainfchule, geb. 1862. Tgbl 250.

21. Johann Gfeller-Rindlisbacher, von Hasle b. B.,
der Gründer der I. Gfeller-Rindlisbacher A.-G., Kaffee-
und Küchliwirtfchast, geb. 1859. Tgbl 251.

26. Ernst Friedrich, Pfarrer in Oberbalm, 62 I. alt.
27. Dr. Alfred Troesch, von Bern und Thunstetten,

Seminardirektor in Thun, gew. Lehrer an der
Mädchensekundarschule, geb. 1377.

29. Theodor Meyer, Kaufmann, v. Bern, 56 I. alt.
31. Dr. Kubik, Journalist, Sekretär der kath-kon-

servativen Partei, 32 I. alt.

Theater und Konzert.

Jm Herbst 1927 trat das Berner
Stadttheater wieder einmal in ein „Schicksalsjahr" ein.
was freilich fchon mehrmals der Fall war. Diesmal
aber fah es wirklich trübe aus. Der Stadtrat hatte
beschlossen, die für diese Saison bewilligte besondere
Subvention sei „die letzte außerordentliche Zuwendung"
ans Theater. Der Bär hatte also vernehmlich
geknurrt. Die Folge war überraschend. Statt mit dem
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in ben testen SaBren getooBnpitSmäfeigen Defisit
fdjtofe baS ©pieljaBr 1927/28 mit einem nicpt unbe»

träepticpn Ueberfdjufe ab. Unb eS toar nidjt ettoa bte
©djlagfraft irgenb einer monbänen Dperette, bie
biefeS SBunber suftanbe braepte, fonbern bie guten
Dualitäten beS ©djaufpielperfonalS. Sn ber Oper
fap eS toeniger günftig auß.

Son grunbfä^liepcr Sebeutung toar fcpon bie
©röffnungSPorftettung. ©ie galt einem prämierten
©djtoeiserftüd fransöfifdjer 3unge. ©S ejtftiert näm»
lidj eine bon einem Sunftfreunb begrünbete unb bom
©emeinberat ber ©tabt Sern su berloaltenbe „© t i f ¦¦

tung für baS ©cp to eis er br ama", bte atte
brei gapre ein fdjtoeisertfdje© Drama su prämieren
pat. Dtefe Srämierung erfolgt burdj ben ertoäBnten
©emeinberat auf Slntrag ber ©cptoeiserifdjen ©djttter
ftiftung, bie su biefem 3ioede eine eigene Surp su-
fammenftettt. Die SBatjl toar auf baß Drama «Don
Juan ou la Solitude» bon ©eorgeS Dttra»
mare auS ©enf gefallen, mit beffen Stuffüprung burcp
bie Befannte toetfdjfdjtoetserifcpe Sruppe S«an»Sarb
bie ©pielseit eröfpet rourbe. Der Serner ©emeinberat
pat nämltdj grunbfä^ttep befdjloffen, baS prämierte
<3tüd fotte immer im Serner ©tabttpeater über bie
Sretter gepen. DaS ift fepr begrüpnStoert, benn erft
im Stdjte ber Sühne seigen fiep bie Qualitäten beS
DramatiferS.

©benfo neu toie biefe ©inridjtung ift bte ber
S a m m e r f p i e I e in ber Slula beS neuen ftäbtifdjen
©pmnafiumS. ©S fotten pier ©lüde bon auSge»
fproepen titerarifepm ©parafter gefpielt toerben, bie
für baS gröfeere Sublitttm enttoeber su fdjtoer Per
ftänblidj ober — su pifant finb. Der 3ubrang sum
erften Slbenb erroieS, bafe ein SSebürfniS banaep bor
panben ift. Die SBapl beS erften ©tüdeS „Die ©djule
bon Utsnadj" bon ©terntjeim toar atterbingS nicpt
befonberS glüdlidj, gegen ©nbe ber ©pielseit aber
gab eS mit ©trinbbergS „Oftern" eine ©rbebung in
bte £öpcn grofeer Sunft.
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in den letzten Jahren gewohnheitsmäßigen Defizit
schlotz das Spielsahr 1927/28 mit einem nicht
unbeträchtlichen Ueberschutz ab. Und es war nicht etwa die
Schlagkraft irgend einer mondänen Operette, die
dieses Wunder zustande brachte, sondern die guten
Qualitäten des Schaufpielpersonals. Jn der Oper
sah es weniger günstig aus.

Von grundsätzlicher Bedeutung war fchon die
Eröffnungsvorstellung. Sie galt einem prämierten
Schweizerstück sranzösischer Zunge. Es existiert nämlich

eine von einem Kunstfreund begründete und vom
Gemeinderat der Stadt Bern zu verwaltende „Stif
tung für das Sch w e iz er d r ama", die alle
drei Jahre ein schweizerisches Drama zu prämieren
hat. Diese Prämierung ersolgt durch den erwähnten
Gemeinderat auf Antrag der Schweizerischen Schiller
stistung, die zu diesem Zwecke eine eigene Jury
zusammenstellt. Die Wahl war auf das Drama «von
^us.u «u ls Scilitucle» von Georges Oltra-
mare aus Genf gefallen, mit dessen Ausführung durch
die bekannte welschschweizerische Truppe Jean-Bard
die Spielzeit eröffnet wurde. Der Berner Gemeinderat
hat nämlich grundsätzlich beschlossen, das prämierte
Stück solle immer ini Berner Stadttheater über die
Bretter gehen. Das ist sehr begrüßenswert, denn erst
im Lichte der Bühne zeigen sich die Qualitäten des
Dramatikers.

Ebenso neu wie diefe Einrichtung ist die der
Kamm erspiele in der Aula des neuen städtischen
Gymnasiums. Es sollen hier Stücke von
ausgesprochen literarischem Charakter gespielt werden, die
für das größere Publikum entweder zu schwer
verständlich oder — zu pikant find. Der Zudrang zum
ersten Abend erwies, daß cin Bedürfnis danach vor
Handen ist. Die Wahl des ersten Stückes „Die Schule
von Utznach" von Sternheim war allerdings nicht
besonders glücklich, gegen Ende der Spielzeit aber
gab es mit Strindbergs „Ostern" eine Erhebung in
die Höhen großer Kunst.
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Stug bem ©<pufpiel»SRepertotre beS SBtnterS 1927
PiS 1928 feien als „Sreffer" genannt fepr gute Sluf»
füprungen beS „Ur»gauft", beS auf einen Slbenb su*
fammengesogenen ©eptter'fcpen „SBattenftetn", Pon
„SaBate unb Siebe" unb feinem mobemen ©egen»
ftüd „3toölftaufenb" bon Sruno granl, bon ©pato'g
„Reiben", ©orfi'S „SRadjtafpi", gbfeu'S „SolfSfeinb"
(als gefttoorftettung neben einer fepr gelungenen Sor»
mittagSfeier für gbfen mit Sortrag toon §ugo SRartil,
gonfon'S „Solpone", ©taubel'S „Der Saufdj". SBe»

niger erfreulidj toar bie Sleiftfeier mit bem in toielen
Seilen böttig unmöglidj getoorbenen „Sätcpn toon
§eiIPronn", fotoie bie Stufnapme bon ©tüden tote
„Srobtoap", bie als gmporttoare fdjltmmerer Slrt
für unfere Süpne nicpt paffen. SltS emsiges Drama
beutfepfdjtoetserifdjer §erfunft patte ©uggenBetmS:
„grau mit ber SJRaSfe" einen eprlidBen ©rfolg.

Son ber Oper ift niebt gar biel su fagen. SReben

betoäprten SBerfen toie „3auberflöte" unb „©ntfüp*
rung auS bem ©erail" toon SRosart, „Sroubabour"
unb „DtBetto" toon Serbt, „SRofenfatoalier" unb „©a»
lome" toon SRidjarb ©traufe, „Sutterflp" toon Suc»
eint, berbient befonbere ©rtoäpnung bie SBieberauf»
napme beS föftltdjen „Sarbter Pon Sagbab" toon
©omeliuS in ben Spielplan unb bie Stuffüprung ber
mobernften atter Opern „gonnp fpielt auf" toon ©mft
Srenef. „

Den Sern unfereS SonsertlebenS btlben
audy peute nocp bie ©pmpponiefonserte ber 1815 ge»
grünbeten Semifdjen StRufifgefettfepaft. Unter Seitung
bon Dr. grtfc Srun toerben SBerfe aus älterer unb
neuerer 3«tt aufgeführt, meift unter 3usug Perüpm*
ter ©otiften. SefonPrer ©rtoäpnung toert ift auSbem
SRepertotre beS SBinterS 1927/28 bie Stuffüpmng beS
3PfIuS „Sebenbig begraben", naep ber Setter'fdjen
Dicptung bon Dtpmar ©cBoed. Danl bem ergreifenben
gnplt unb ber tieffdjürfenben gnterpretation burcp
gelij Söffet bebeutete biefer Slbenb eines ber retdjften
©rlebniffe beS SonserttointerS.
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Aus dem Schauspiel-Repertoire des Mnters 1927
Vis 1928 seien als „Treffer" genannt fehr gute
Aufführungen des „Ur-Faust", des auf einen Abend
zusammengezogenen Schillerschen „Wallenstein", von
„Kabale und Liebe" und seinem modernen Gegenstück

„Zwölftausend" von Bruno Frank, von Shaw's
„Helden", Gorki's „Nachtasyl", Ibsen's „Volksfeind"
(als Festvorstellung neben einer sehr gelungenen Vor
rnittagsfeier für Ibsen mit Vortrag von Hugo Martil,
Jonson's «Volpone". Claudel's „Der Tausch".
Weniger erfreulich war die Kleistfeier mit dem in vielen
Teilen völlig unmöglich gewordenen „Kätchen von
Heilbronn", sowie die Ausnahme von Stücken wie
„Brodway", die als Importware schlimmerer Art
für unfere Bühne nicht passen. Als einziges Drama
deutsch-schweizerischer Herkunft hatte Guggenheims:
„Frau mit der Maske" einen ehrlichen Erfolg.

Von der Oper ist nicht gar viel zu sagen. Neben
bewährten Werken wie „Zauberflöte" und „Entführung

aus dem Serail" von Mozart, „Troubadour"
und „Othello" von Verdi, „Rofenkavalier" und
„Salome" von Richard Strauß, „Butterfly" von Puccini,

verdient besondere Erwähnung die Wiederaufnahme

des köstlichen „Barbier von Bagdad" von
Cornelius in den Spielplan und die Aufführung der
modernsten aller Opern „Jonny spielt auf" von Ernst
Krenek. ^

Den Kern unseres Konzertlebens bilden
auch heute noch die Symphoniekonzerte der 1815
gegründeten Bernischen Musikgesellschast. Unter Leitung
von Dr. Fritz Brun werden Werke aus älterer und
neuerer Zeit aufgeführt, meist unter Zuzug berühmter

Solisten. Besonderer Erwähnung wert ist aus dem
Repertoire des Winters 1927/28 die Aufführung des
Zyklus „Lebendig begraben", nach der Keller'fchen
Dichwng von Othmar Schoeck. Dank dem ergreifenden
Inhalt und der tiefschürfenden Interpretation durch
Felix Löffel bedeutete dieser Abend eines der reichsten
Erlebnisse des Konzertwinters.
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Der Sermfdje DrepfterPerein gibt unter Seitung
bon Dr. SUPert SRef SoIfg*©pmpBoniefonserte, beren
Srogramme Petoufet ber ©egentoartgmufif entgegen»
lotmnen. ©o tourbe ein ganser Slbenb ben jüngften
©djtoetsem eingeräumt, in einem anberen Sonserte
fam bag SlaPierfonjert bon Srenef sur erften Sluf»
füpmng in Sem (burcb grans gofef §irt), in einem
britten baS fcpöne „StRagnificat" bon SamtnSfi.

Ueber bie bieten ©porfonserte, bie im Saufe be§
SBinterS ftattfinben, fann natürlich an biefer Stelle
nicpt beridtjtet toerben, eBenfotocnig über bie Sonserte
frember ober etnBetmtfdjer ©oliften. ©S genüge mit»
suteilen, bafe ©äctltentoerein unb Siebertafel bte „So»
tenmeffe" toon Serlios unb bie „gopanniSpaffion" toon
SBadB sur Stuffüpmng bradjten, ber Serner SSRänner»

epor u. a. ben „Sinalbo" Pon SrapmS.
©ans Befonberen ©Barafter getoann baS Sonsert»

leben im ©ommer 1928 burcb bie „©affa", too
faft jeben Slbenb mufifalifcpc Stuffüljrungen ftattge»
funben paben, in benen fiep grauen enttoeber als Som»
poniftinnen (©ftper Säsner=S8oget, SIReta Ser Sutle,
©retp Siedjtp, Spbia SarbIan»OpienSfa unb anbere)
ober gnterpretinnen pertoortraten. Dag gröfete Ser»
bienft um biefe Seranftaltungen pat ftdjertidj Slbele
Sloefdt>»©töder als Seiterin beS „@affa"»Or»
epfferS. gn einer fleinen Slugftellung tourbe beran»
fdtjaulictjt, toaS bie grauen im SJRufifleben bebeuten.

gm übrigen fei ber Sefer auf bie nadbfteBenbe
Sonsert»©Brontf bertotefen. @. 95.

Sonserte.
SIBonnementSfonserte ber Sern. StRu»

ftfgef eil If dB aft. 8. SRob. Solift gofef Sembaur,
SJRündjen. — 22. ©olift ©eorg Sulenfampff, Serlin. —
20. Des. ©olift SRaria gPogün, auS StRünepn. —
17. gan. ©ol. ©laubio Strrau tt. getij Söffet. — 31.
©olift. Sltpponfe Srun unb Sorens Sepr. — 14. geBr.
©olift SRiele Dueling. — 6. SJlars Solift. gelij Söffel,
SRub. ©erfin, mtttoirfenb ber ©aecilientoerein u. SJRün»

fter=Org. ©raf. — 23. Oft. Solift Stlfreb ©ortot.
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Der Bernische Orchesterverein gibt unter Leitung
von Dr. Mert Nef Volks-Symphoniekonzerte, deren
Programme bewußt der Gegenwartsmusik entgegenkommen.

So wurde ein ganzer Abend den jüngsten
Schweizern eingeräumt, in einem anderen Konzerte
kam das Klavierkonzert von Krenek zur ersten
Aufführung in Bern (durch Franz Jofef Hirt), in einem
dritten das fchöne «Magnificat" von Kaminski.

Ueber die vielen Chorkonzerte, die im Laufe des
Winters stattfinden, kann natürlich an dieser Stelle
nicht berichtet werden, ebensowenig über die Konzerte
fremder oder einheimischer Solisten. Es genüge
mitzuteilen, daß Cäcilienverein und Liedertafel die
„Totenmesse" von Berlioz und die „Johannispassion" von
Bach zur Aufführung brachten, der Berner Männerchor

u. a. den „Rinaldo" von Brahms.
Ganz besonderen Charakter gewann das Konzertleben

im Sommer 1928 durch die „Sasfa", wo
fast jeden Abend musikalische Aufführungen stattgefunden

haben, in denen stch Frauen entweder als
Komponistinnen (Esther Bäzner-Vogel, Meta Ter Kuile,
Grety Liechth, Lydia Barblan-Opienska und andere)
oder Jnterpretinnen hervortraten. Das größte
Verdienst um diese Veranstaltungen hat sicherlich Adele
Bloesch-Stöcker als Leiterin des „Sasfa"-Or-
chesters. Jn einer kleinen Ausstellung wurde
veranschaulicht, was die Frauen im Musikleben bedeuten.

Jm übrigen sei der Leser aus die nachstehende
Konzert-Chronik verwiesen. G. B.

Konzerte.
Abonnementskonzerte der Bern. Musik

gesell l sch a st. 8. Nov. Solist Josef Pemvaur,
München. — 22. Solist Georg Kulenkmnpff, Berlin. —
20. Dez. Solist Maria Jvogttn, aus München. —
17. Jan. Sol. Claudio Arrau u. Felix Löffel. — 31.
Solist. Alphonse Brun und Lorenz Lehr. — 14. Febr.
Solist Riele Queling. — 6. März Solist. Felix Löffel,
Rud. Serkin, mitwirkend der Caecilienverein u. Mün-
fter-Org. Graf. — 23. Okt. Solist Alfred Cortot.
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Sammcrmufif beS ©tr et djquarteitS
SJ. Srun, SBeo §ug, §anS Slume, Sorens Sepr.
1./15./29. SRob. — 24. gan. mtttoirf. S. ©. Sremer. —
7. gebr. mtttoirf. gr. gnbermüple. — 28./30. Oft.

SolfSfpmppontefonserte beS bern.
Dreh eft erb er ei ng. 6. Des. SRidjarb SBagner»Son»
sert. ©ol. S- Sauft. — 10. gan. ©ol. grans 3- 4?trt.
— 12. SJRärs ©ol. ©mmp Sorn, gelij Söffel. —
4. Slpril ©ol. ©ertrub gurrer a. 3ürtdj. — 17. Slprit
©ot. ©ugen Sremer, mittoirl. ber Damendjor ber Se»
mfSftaffe b. grau §eim. — 8. Sötai 9Rosart»Sonsert,
©ol. grans ©Barbon. — 9. Ott. ©ol. Sertpe be Sigier.

©onfttge öffenttiepe Sonserte. SRob. 5.
SBittp ©trSberger, Sianift. — 3. Sioltnabenb ©mmp
Sorn, Suc Satmer, Slabier. — 3. Sieber» unb Strien»
abenb ©ab. ©albatore ©atbati. — 12./13. Serner»
männerepr, ©ol. Sari ©rb. — 17. Stabierabenb gu^
liette SBipl. — 26./27. Sluffüprung ber Sotenmeffe bon
SBerlios burep bie ferner Siebertafel unter SRittotrfung
beS ©aecilienbereinS. — 25. Slabierfonsert SBalter
grep mit gtlmbortrag: „Som SBerben beS glügelS".
Des. 1. I. SacpSlbenb grt£ SnbermüBte. — 3. Sieber»
abenb Sucp ©iegrift, 3üridj. — 6. ©teft ©eper, Sio»
Une unb SBalter ©iefefiug, Slatoier. — 8. Stabier»
abenb Seter ©peifer, 3ürtdj. — 11./12. Serner ©ing»
Buben. 11./17. Don»Sofafencpor. — 15. SlabieraBenb
ipebi Satt. — gan. 8. Stabierabenb ©btoin gifcper,
Serlin. — 12. Stabierabenb gr. gnbermüple, Sern.
— 18. SlabieraBenb gr. gnbermüBle. — 22. Slatoier»
aBenb grans 3- §trt- — 23. Sautenlieber ©Pen ©djo=
lanber. — 23. Sieberabenb gean ©rneft. — 26. ©djtff»
mannauartett. — 28./29. Sonsert beS Seprergefang»
toereinS. — gebr. 2. Sonsert ber ©antarei SRomaniei.
— 3. SlabieraBenb ©taubio Slrrau. — 6. Sieberabenb
©ertrub SReiSner. — 10. SJRagba Sabancpp, Sioline
unb ©mft Sullicmin, StaPier. — 11. Orcpfterfonsert
Suc Salmer, ©ot. gtona Durigo unb Sttice Dietler. —
12. SRptBmtfdje StuffüBrungen gagueS Dalcrose mit
©dbülerinnen. — 16. SlabieraBenb §ebi Satt. — 16.
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Kammermusik des Streichquartetts
A. Brun, Theo Hug, Hans Blume, Lorenz Lehr,
1.Z15./29. Nov. — 24. Jan. mitwirk. K. E. Kremer. -
7. Febr. mitwirk. Fr. Jndermühle. — 28.Z30. Okt.

Volkssymphoniekonzerte des bern.
Orch est ero er e i ns. 6. Dez. Richard Wagner-Konzert.

Sol. P. Baust. — 1«. Jan. Sol. Franz I. Hirt.
— 12. März Sol. Emmy Born, Felix Löffel.
4. April Sol. Gertrud Furrer a. Zürich. — 17. April
Sol. Eugen Kremer, mitwirl. der Damenchor der
Berufsklasse v. Frau Heim. — 8. Mai Mozart-Konzert,
Sol. Franz Chardon. — 9. Okt. Sol. Berthe de Vigier.

Sonstige öffentliche Konzerte. Nov. 5.
Willy Girsberger, Pianist. — 3. Violinabend Emmy
Born, Luc Balmer, Klavier. — 3. Lieder- und Arienabend

Ccw. Salvatore Salvati. — 12./13. Berner-
männerchor, Sol. Karl Erb. — 17. Klavierabend Ju
liette Wihl. — 26.Z27. Aufführung der Totenmesse von
Berlioz durch die Berner Liedertafel unter Mitwirkung
des Caecilienvereins. — 2S. Klavierkonzert Walter
Frey mit Filmvortrag: „Vom Werden des Flügels".
Dez. 1. I. Bach-Abend Fritz Jndermühle. — 3. Liederabend

Lucy Siegrist, Zürich. — 6. Stesi Geyer, Violine

und Walter Mefeking, Klavier. — 8. Klavierabend

Peter Speiser, Zürich. — 11./12. Berner
Singbuben. 11./17. Don-Kosakenchor. — 15. Klavierabend
Hedi Batt. — Jan. 8. Klavierabend Edwin Fischer.
Berlin. — 12. Klavierabend Fr. Jndermühle, Bern.
— 18. Klavierabend Fr. Jndermühle. — 22. Klavierabend

Franz I. Hirt. — 23. Lautenlieder Sven
Scholander. — 23. Liederabend Jean Ernest. — 26.
Schiffmannquartett. — 28.Z29. Konzert des Lehrergesangvereins.

— Febr. 2. Konzert der Cantarci Romanici.
— 3. Klavierabend Claudio Arrau. — 6. Liederabend
Gertrud Meisner. — 10. Magd« Lavanchy, Violine
und Ernst Vulliemin, Klavier. — 11. Orchesterkonzert
Luc Balmer, Sol. Ilona Durigo und Alice Dietler. —
12. Rhthmische Aufführungen Jaques Dalcroze mit
Schülerinnen. - 16. Klavierabend Hedi Batt. — 16.
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Sonsertabenb grau §ebi Dürrer, Sorens SeBr, ©etto.
— 20./21. SeetBobenfonsert gettr. SBeingartner. — 22.
SlabieraBenb Silp SJRerminob. — 29. Sieberabenb Se»
rena Sefdjl. — SRärs 1. Duettabenb SRutB §effe unb
©retel Stodj, aus Safet. — 8. Srio §irt=Srun»8ep
sur gaBrBunbertfeier ©djubertS. — 10. Sieberabenb
URarg. Slbegg»SJRartignoni. — 12. ©epuBert»Stbenb ©r»
toin ©tetb. — 13. SlabieraBenb Starre SucaS auS
SariS. — 17./18. Stuffübrung ber 3oBanneg=Saffion
Pon Sadb burcp ben ©aecilienberein. — 19. SiePr»
abenb SertBe SBigier. — 23. Serner Streichquartett
mit Stlfrebo ©afetta aug Som, Slabier. — 24. Sla»
PieraBenb ©BarlcS Saffueur b. Saufanne. — Slpril 6.
SÄuffüBmng ber SRarfuS»Saffion toon Surf SpmaS
im SIRünfter. — 8. Dftermufif auf bem SJRünfterturm.
— 23. Siotinabenb Safa SriBoba. — StRat 4. Sieber»
unb Slrtenabenb Solana Senfen. — 11. SBoBItätigfeitS»
fonsert sugunften ber ©rbbebenbefdjäbigten toon So»
rtntB. — 18. SBagner»Sonsert, ©ol. Seter Sauft. —
27. Sftngftmufif auf bem SRünfter. — 31. SSRai/1. Suni
Sonserte beS SonfertoatoriumS. — ©ept. 22. Sompo»
fttiongabenb ©retp Siecptt. — 30. ©cpBert»Slbenb §ilb
SBeper, ©opran unb Srof. StRaj Sauer, Slabier. —
Oft. 3. Sieberabenb ©ecile Seit unb SJRag ^entmann,
Slabier. — 6./7. Seipsiger Spomaner»©Bor. — Slrten»
unb Duettenabenb Sifa ,§aemig»Surgmeier unb ©elP
SOrfa. 17. SlabieraBenb grancegco Sicciati. — 18.
Stolinabenb £anS S8Iume=grtfe gnbermüple. — 20.
geier sum lOjäprigen Seftepn ber mufifpäbagog.
Sereinigung. — 21. Drgelfonsert Srof. Sllb. ©eptoettser.
— 26. ©dbubertfeier §irt=Srun=Sehr. — 27. goBanna
Serger»3PBacB, ©opran, Otto SreiS, Orgel, §ang
SeonBarbt, ©etto.

£eimatfdjutstBeater.
SRob. 1. Dr. ©plupf. — 8./11. DS Slmlggericpt too

SBafepIttoil b. grt£ SJRofer. — 14. SRume baS nib b.
Dtto ti. ©repers. — 14/16. Des. Dapeime b. §ang
SBagner. — 14./16./19/21. gan. DS £>äberItS Subt
unb bie itattäntfdje SRetS b. Dtto b. ©reper$. — geft»
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Konzertabend Frau Hedi Dürrer, Lorenz Lehr, Cello.
— 2U./21. Beethovenkonzert Felix Weingartner. — 22.
Klavierabend Lily Merminod. — 29. Liederabend
Verena Peschi. — März 1. Duettabend Ruth Hesse und
Gretel Bloch, aus Basel. — 8. Trio Hirt-Brun-Lehr
zur Jahrhundertseier Schuberts. — 10. Liederabend
Marg. Abegg-Martignoni. — 12. Schubert-Abend
Erwin Steib. — 13. Klavierabend Pierre Lucas aus
Paris. — 17./18. Aufführung der Johannes-Passion
von Bach durch den Caecilienverein. — 19. Liederabend

Berthe Vigier. — 23. Berner Streichquartett
mit Alfredo Casella aus Rom, Klavier. — 24.
Klavierabend Charles Lassueur v. Lausanne. — April 6.
Aufführung der Marws-Passion von Kurt Thomas
im Münster. — 8. Ostermusik auf dem Münsterturm.
— 23. Violinabend Vasa Prihoda. — Mai 4. Lieder-
und Arienabend Maria Jensen. — 11. Wohltätigkeitskonzert

zugunsten der Erdbebenbeschädigten von
Korinth. — 18. Wagner-Konzert, Sol. Peter Baust. —
27. Pfingstmusik auf dem Münster. — 31. Mai/1. Juni
Konzerte des Konservatoriums. — Sept. 22.
Kompositionsabend Greth Liechti. — 30. Schubert-Abend Hild
Weyer, Sopran und Prof. Max Pauer, Klavier. —
Okt. 3. Liederabend Cecile Bell und Max Hemmann,
Klavier. — 6./7. Leipziger Thomaner-Chor. — Arien-
und Duettenabend Lisa Haemig-Burgmeier und Cölh
L'Orsa. 17. Klavierabend Francesco Ticciati. — 18.
Violinabend Hans Blume-Fritz Jndermühle. — 20.
Feier zum 10jährigen Bestehen der musikpädagog.
Vereinigung. — 21. Orgelkonzert Prof. Alb. Schweitzer.
— 26. Schubertfeier Hirt-Brun-Lehr. — 27. Johanna
Berger-Zhbach, Sopran, Otto Kreis, Orgel, Hans
Leonhardt, Cello.

Heimatfchutztheater.
Nov. 1. Dr. Chlupf. — 8./11. Ds Amtsgericht vo

Wafchliwil v. Fritz Mofer. — 14. Nume das nid v.
Otto v. Greyerz. — 14/16. Dez. Dccheime v. Hans
Wagner. — 14/16 /19/21. Jan. Ds Häberlis Pudi
und die italiänische Reis v. Otto v. Greyerz. — Fest-
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auffüpmngen sum 60. ©eburtstag ©imon ©fetterS am
11. Slpril: ©elb unb ©eift. — 13. £anSjoggeli ber
eroberter. — 17. SroBtersit. — 19. ©djtoarmgeift. —
4. SJRai: DS ©djmoderS Sift P. O. P. ©repers.

Speätre bauboiS.
SRotre Sluguft. b. SRariuS ©pamot.

Sammerfptele beS Serner»Speater.
SRob. 5. Die ©cpule bon Usnadj o. ©arl ©tempeim.

— Des. 10. Die Slnardjie in ©uttitoan to. Stmolb Sron»
nen. — gan. 21. Ueberfaprt to. ©utton Sane. — SJRärs 3.
Der Saufet) b. Saul ©laubel. — Slpril 12. Dftem bon
©trinbberg. — Ottobertag b. ©eorg Saifer. — Oft. 6.
Sotentans bon ©trinbberg.

Sansborfüprungen.
SRob. 17. Sansabenb Dora ©arrauj. — Des. 1-

Sansabenb ©adjaroff. — 15. ©mmp ©auerbed unb
SRabtne Sang.

SSRalerei unb Slaftif.
©ine ganse SReipe bon Seranftaltungen ber Sunft»

paffe unb beS Sunftmufeumg Brachten eine fo ftatt»
licpe güffe bon fünftlerifdjen Slnregungen, bah man
bag gapr 1928 feit lange als baS toeitauS ttxd)hal*
tigfte auf biefem ©ebiete beseidjnen barf. SBäprenb
im Sunftmufeum Slmiet toäprenb meBreren dRo-
naten bie Säume mit bem freubboffen, urfräftigen
©djtoaff feines SRaturgefüplS unb feiner ungebrochenen
garben füllte, Bradjte bie Sunftpatte nadbeinanber
eine ganse Stnsapl Per bebeutenbften StRalerperfönlidj»
feiten beS 19. unb Beginnenben 20. gaBrBunbertS. Son
SJRar. Suri tourbe eine ©ebädjtniSauSftettung ge»
boten, bie in toeiteften Sreifen aufeerorbentltdj ftarfen
Stnflang fanb, unb bie aufeer ben Befannten SIReifter»
ftüden beS SJRalerS — Srien$er Sauern tu ntannigfal»
tigen ©ruppen, cparafterPoffe Sorträte ufto. — eine
ganse SRetp Pon feiten gefepenen grüptoerfen bradjte.
— Danadj befam man granf SBudjfer in einer
aufeerorbentlidj retdjpaltigen ©djau feines ©djaffenS
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aufführungen zum 60. Geburtstag Simon Gfellers am
11. April: Geld und Geist. — 13. Hansjoggeli der Erb-
Vetter. — 17. Probierzit. — 19. Schwarmgeist. —
4. Mai: Ds Schmockers Lisi v. O. v. Greyerz.

Th«âtre vaudois.
Notre Augusts v. Marius Chamot.

Kammerspiele des Berner-Theater.
Nov. 5. Die Schule von Uznach v. Carl Sternheim.

— Dez. 10. Die Anarchie in Sullivan v. Arnold Bronnen.

— Jan. 21. Ueberfahrt v. Sutton Vane. — März 3.
Der Tausch v. Paul Claudel. — April 12. Ostem von
Strindberg. — Oktobertag v. Georg Kaiser. — Okt. 6.
Totentanz von Strindberg.

Tanzvorführungen.
Nov. 17. Tanzabend Dora Garraux. — Dez. 1.

Tanzabend Sacharoff. — 15. Emmy Sauerbeck und
Nadine Lang.

Malerei und Plastik.
Eine ganze Reihe von Veranstaltungen der Kunsthalle

und des Kunstmuseums brachten eine so stattliche

Fülle von künstlerischen Anregungen, daß man
das Jahr 1928 seit lange als das weitaus reichhaltigste

auf diefem Gebiete bezeichnen darf. Während
im Kunstmuseum Amiet während mehreren Mo-
naten die Räume mit dem freudvollen, urkräftigen
Schwall seines Naturgefühls und feiner ungebrochenen
Farben füllte, brachte die Kunsthalle nacheinander
eine ganze Anzahl der bedeutendsten Malerperfönlich-
keiten des 19. und beginnenden 20. Jahrhunderts. Von
Max Buri wurde eine Gedächtnisausstellung
geboten, die in weitesten Kreisen außerordentlich starken
Anklang fand, und die außer den bekannten Meisterstücken

des Malers — Brienzer Bauern in mannigfaltigen

Gruppen, charaktervolle Porträte ufw. — eine
ganze Reihe von fetten gesehenen Frühwerken brachte.
— Danach bekam man Frank Buchser in einer
außerordentlich reichhaltigen Schau seines Schaffens
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§u fepen. Studj pier Bradjte baS Sublifum bem fafai*
nierenben romantifcpen ©djtoung unb ber malerifdjen
Delifateffe beg ©olotpumerg rege SInteilnaBme ent»

gegen. — Unb als britter füllte SIIBert Stnfer bte
SRäume mit feinem eblen patrtardjatifdjen ©eift unb
mit ber fdjlidjten gnntgfett feiner länbltdjen SJRotibe.

Son gröfeern Seranftaltungen fei ferner bie
gelungene Sunft» unb Sunftgetoerbeabteilung ber ©affa
ertoätjnt.

©ine bauembe Seretcpmng bon toertbollem
fünftlerifdjem ©djmud erpielt bte ©tabt burcp bie
ttuSmatung beS neuen ©pmnafiutnS mit greSfenbon
©uno Slmiet unb Siftor ©urBef. SB. St.

Sluöftcüungctt.
Sun ftp alle. SRob. gelir. Saffoton. — 4. Des./8.

gan. SBeiBnadjtSaugfteffung Sern. Sünftter. — 22.
gan./18. geBr. ©ebäcptntgauSfteffung Slbele Sittjeqtoift.
Sotteftionen toon ©rneft SolenS, dRax. Surgmeier, ©ug.
SJRaurer, ©regor SRaBinobitcB, Sirgini ©oftantini,
greb. ©tauffer. — 26. gebr./SJRärs. ©rapptfcp Slätter
ggnas ©gger, plafitfcp Slrbeiten bon goerin. — 11.
Slpril/Sölai. grtfc Sauli, SJRargrtt OStoalb, Sraugott
©enn, ©oftante Sorfari, ©rnanuel Sabparbt. — 20.
SRat/1. guli. ©ebäcptniSauSftettung SRaj Suri. —
7. guli/5. Sluguft. granf Sudjfer. — 16. ©ept./18. SRob.

©ebädjtniSauSftettung SIIBert Stnfer.

Sunftmufeum. 12. SJRai/29. guli. ©uno Slmiet.
©etoerBemufeum. SBeipnadjtSauSftettung beS

©SBS. gan./gebr. StuSftettung ber Släne 19, bem
Btaat gepörenber bernifdjer ©cplöffer. — 23. SJRärs.
SReue Sppograppie. — 9. guni/1. guli. ©cpule Sei»
mann, Serlin. — SBäprenb ber ©affa StuSftettung über
bie SRorm tn gnbuftrie, ©etoerbe, §anbel unb §aue»
totrtfdjaft.

Sunftfalon ©djläflt. 26. SRob. Dtto ©loor.
— 9. Des. Sl. Sadbmann, Sireperg unb dt. SRütter,
©rendjen. — SRärs. SIIBert ©öS. — Slpril. SRub. SJRÜI»

Jer, ©rencpen.
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zu sehen. Auch hier brachte das Publikum dem
faszinierenden romantischen Schwung und der malerischen
Delikatesse des Solothurners rege Anteilnahme
entgegen. — Und als dritter füllte Albert Anker die
Räume mit feinem edlen patriarchalischen Geist und
mit der schlichten Innigkeit seiner ländlichen Motive.

Von größern Veranstaltungen sei ferner die
gelungene Kunst- und Kunstgewerbeabteilung der Saffa
erwähnt.

Eine dauernde Bereicherung von wertvollem
künstlerifchem Schmuck erhielt die Stadt durch die
Ausmalung des neuen Gymnasiums mit Fresken von
Cuno Amiet und Viktor Surbek. W. A.

Ausstellungen.

Kunsthalle. Nov. Felix Valloton. — 4. Dez./8.
Jan. Weihnachtsausstellung Bern. Künstler. — 22.
Jan./18. Febr. Gedächtnisausstellung Adèle Lilljeqvist.
Kollektionen von Ernest Bolens, Max Burgmeier, Eug.
Maurer, Gregor Rabinovitch. Virgini Costantini,
Fred. Stauffer. — 26. Febr./März. Graphische Blätter
Jgnaz Egger, plastische Arbeiten von Joerin. — 11.
April/Mai. Fritz Pauli, Margrit Oswald, Traugott
Senn, Costante Borsari, Emanuel Labhardt. — 20.
Mai/1. Juli. Gedächtnisausstellung Max Buri. —
7. Juli/5. August. Frank Buchser. — 16. Sept./18. Nov.
Gedächtnisausstellung Albert Anker.

Kunstmuseum. 12. Mai/29. Juli. Cuno Amiet.
Gewerbemuleum. Weihnachtsausstellung des

SWB. Jan./Febr. Ausstellung der Pläne 19, dem
Staat gehörender bernischer Schlösser. — 23. März.
Reue Typographie. — 9. Juni/1. Juli. Schule
Reimann, Berlin. — Während der Saffa Ausstellung über
die Norm in Industrie, Gewerbe, Handel und
Hauswirtschaft.

Kunstsalon Schläfli. 26. Nov. Otto Gloor.
— 9. Dez. A. Bachmann, Kirchberg und R. Müller,
Grenchen. — März. Albert Gos. — April. Rud. Müller,

Grenchen.
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§anS 3augg, SoIIertoeg: 26. SRobemPet;

©mft §obler, Subcnbergplafe : 16./20. Des.;
greb. §opf, im SReftaurant Dapeim.

Sorttäge.
SRob. 9. SidjibitbertoortragSJRittelpoIser. —10.gr.

S.S. Le Corbusier : Architecture et mobilier. --
15. Subolf toon Satoet tieft aus eigenen SBerfen. —
25. S.S. Saul Sitrp, Sonfertoator am SouPre: SJRo»

numente im 13. gaprpunb. — 25. gr. SBrofeffor ©Ott*
frieb SopnenBluft; ^einrieb SeutBolb»geier. — 30. gr.
SRegina Uttmann tieft aus eigenen SBerfen.

Des- 1. gr. Srof. Otto ©artellieri: Die £ersöge to.

Surgunb. — 7. gr. Subolf ©. Sinbing lieft aug eigenen
SBerfen. — 7. SJR. be SBult, Srof. an ber Uniberfität
Sötoen : Les tendances contemporaines de la
Philosophie de l'art. — 15. Stationalrat Sattoton SBar*
nerp: Sicptbilberbortrag über feine Seife bon SariS
nadb Sairo über Sonftantinopel unb Sagbab. — 17.
Dr. ©uftab Senfer: StdjtBilberPortrag über Slnton
Srudnerg Seben in SBort unb Silb. — 19. SBerner
Zimmermann: Ueber StebeSflarpett, ber Sob alg Se»

Bengerfüttung.

gan. 10. gr. Srof. ©mil Sürgi: Strsnei unb ©ift.
— Srofeffor Sautier»b'SlpgaillierS auS SariS: gu»
aenb unb Siebe. — 22. gr. ©ben ©djotanber: Sieber
sur Saute. — 23. S. S. Srof. SSeefe: Ueber bie ©nt»
toidlung ber Söttniatur. — 24. Le pere Jillet: Unite
de la morale pour les deux sexes. — 25. gr. Srof.
Dr. SBalter SöBler auS 3üridj: 3toingli unb Sern.

gebr. 1. ©. ©tettler, ©renepn, StdjtBüberbor»
trag: ©in SBalltfer Dorf im Sommer unb SBinter. —
2. gr. Srofeffor ©pfars: Scpiffer unb unfer gahrpun»
bert. — 8. §enrp Sorbeauj: La generation montan te;
jeunes filles et jeunes gens. — 9. £omer*SResitatot
Sruno Suerfdjmann. — 9. gr. SBilBettn ©cpäfer lieft
aus eigenen SBerfen. — 15. gr. Dr. g. U. £uBfdjmieb:
©attifepe glufenamen unb ©ötter in unferm Sanbe. —
20. Dr. Seter SReinpoIb, eBem. beutfepr SeidjSfinanj»
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Hans Zaugg, Koller weg: 26. November;
Ernst Hodler, Bubenbergplatz: 16/2«. Dez.;
Fred. Hopf, im Re st «urani Daheim.

Vorträge.
Nov. 9. Lichtbildervortrag Mittelholzer. — 10.Fr.

B.K. H,s Oorbusisr: ^rokitsvtnrs et mobilier.
15. Rudolf von Tavel liest aus eigenen Werken. —
25. B.K. Paul Vitry, Konfervator am Louvre:
Monumente im 13. Jahrhund. — 25. Fr. Professor Gottfried

Bohnenblust; Heinrich Leuthold-Feier. — 30. Fr.
Regina Ullmann liest aus eigenen Werken.

Dez. 1. Fr. Prof. Otto Kartelliern Die Herzöge v.
Burgund. — 7. Fr. Rudolf G. Binding liest aus eigenen
Werken. — 7. M. de Wult, Prof. an der Universität
Löwen : I,es tenàsness «ontemporsines às Is obito-
sopnis às l'art. — 15. Nationalrat Valloton War-
nerh: Lichtbildervortrag über seine Reise von Paris
nach Kairo über Konstantinopel und Bagdad. — 17.
Dr. Gustav Renker: Lichtbildervortrag über Anton
Bruckners Leben in Wort und Bild. — 19. Werner
Zimmermann: Ueber Liebesklarheit, der Tod als
Lebenserfüllung.

Jan. 10. Fr. Prof. Emil Bürgi: Arznei und Gift.
— Professor Vautier-d'Ahgailliers aus Paris:
Jugend und Liebe. — 22. Fr. Sven Scholander: Lieder
zur Laute. — 23. B. K. Prof. Weese: Ueber die
Entwicklung der Miniatur. — 24. I,s gère killet: Unite
às ls, rnorsls pour Iss àsnx ssxes. — 25. Fr. Prof.
Dr. Walter Köhler aus Zürich: Zwingli und Bern.

Febr. 1. C. Stettler, Grenchen, Lichtbildervortrag:
Ein Walliser Dorf im Sommer und Winter. —

2. Fr. Professor Cysarz: Schiller und unfer Jahrhundert.

— 8. Henry Bordeaux: I,sMnsrsti«n montante;
zsunes killss «t ZSNNS8 ssns. — 9. Homer-Rezitator
Bruno Tuerfchmann. — 9. Fr. Wilhelm Schäfer liest
aus eigenen Werken. — 15. Fr. Dr. I. U. Hubschmied:
Gallische FluHnamen und Götter in unserm Lande. —
20. Dr. Peter Reinhold, ehem. deutscher Reichsfinanz-
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minifter: Der DatoeSplan unb bie beutfdje Serfdjul»
bung. — 21. ©laube garrere: La femme turcpie hier,
aujourd'hui et demain. — 23. gr. Srof. §eittricp
SBölfflin: Slrnolb Södlin. — 27. S.S. dtub. ti. Säbel:
SRiflauS SRanuelS Sotentans.

S!R ä r s 2. ©mil Salmcr lieft aug eigenen SBerfen.
— 8. SidjtbtlberPortrag über bie afrifantfdje gagbej
pebition b. SBattentopI. — 11. gr. Dr. §ugo SRarti: gb»
fenfeier. — 12. S.S. Dr. SJRaj ©rüter auS Spun: Die
greSfen in ber Sirdje bon ©aanen. — 21. ©oetbefeier
Spea SRarta Sens.

SRat 1. SRidjarb ©lafer: DaS ©efiep als Spiegel
ber Seele. — 15. gr. gafob Schaffner lieft aus eigenen
SBerfen.

Sept. 22. Spea SJRaria Sens: Die Dame plaubert.

Oft. 4. OSfar SBalterlin auS Safel: StftuetteS
Speater. — 17. ©mil Salmer lieft auS eigenen SBer»

fen. — 20. SRoBert Selin: Vingt ans de Paris. —
SRene ©ousp: SJRtttelpoIserS glug Pon ßürte^ nacp
Sapftabt. — 23. Segerpfarrer SRobt Din auS Sa»
merun. — 25. Dr. Sepounel: Ueber ben Solarflug
ber gtalia. — 26. geier sum 100. ©eburtgtag Seo
SolftoiS.
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minister: Der Dawesplan und die deutsche
Verschuldung.—21. Claude Farrère: komms tirroue bier,
anzonrà'bni et àem!s.1o. — 23. Fr. Prof. Heinrich
Wölfflin: Arnold Böcklin. — 27. B.K. Rud. v. Tavel:
Niklaus Manuels Totentanz.

März 2. Emil Balmer liest aus eigenen Werken.
— 8. Lichtbildervortrag über die afrikanische Jagdex
pedition v. Wattenwyl. — 11. Fr. Dr. Hugo Marti: Jb-
fenfeier. — 12. B.K. Dr. Max Grüter aus Thun: Die
Fresken in der Kirche von Saanen. — 21. Goetheseier
Thea Maria Lenz.

Mai 1. Richard Glaser: Das Geficht als Spiegel
der Seele. — 15. Fr. Jakob Schaffner liest aus eigenen
Werken.

Sept. 22. Thea Maria Lenz: Die Dame plaudert.
Okt. 4. Oskar Wälterlin aus Basel: Aktuelles

Theater. — 17. Emil Balmer liest aus eigenen Werken.

— 2U. Robert Têlin: Vin^t ans ào?s,ris. —
Rene Gouzy: Mittelholzers Flug von Zürich nach
Kapstadt. — 23. Negerpfarrer Modi Din aus
Kamerun. — 25. Dr. Behounek: Ueber den Polarflug
der Italia. — 26. Feier zum 10«, Geburtstag Leo
Tolstois.
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